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Ansprechpartner der Sektion

1. Vorsitzender
Dietmar Brachat
Telefon: 0671-92899448
kontakt@dav-nahegau.de

2. Vorsitzender
Wolfgang Wenghoefer
Telefon: 06755-686, Mobil: 0176-43020644
kontakt@dav-nahegau.de

Schatzmeisterin
Petra Seith
Mobil: 0152-55170457
schatzmeister@dav-nahegau.de

Jugendreferent
Manfred Pusch
Telefon: 0671-30338, Mobil: 0176-92466685
ars-ascensus@t-online.de

Schriftführer
Jens Nonnewitz
Telefon: 06734-7113, Mobil: 0175-1582032
jens.nonnewitz@t-online.de

Wandern
Ulla Baumgärtner
Telefon: 0671-2983956
natur@ulla-baumgaertner.de

Klettern
Klaus Lunkenheimer
Telefon: 06708-6416201, Mobil: 0171-1704025
klaus.lunkenheimer@web.de

Bouldern
Nachfolger gesucht!

Vertreter der Jugend
Manfred Pusch (in Vertretung)
Telefon: 0671-30338, Mobil: 0176-92466685
ars-ascensus@t-online.de

Skifahren
Hans Loser
Telefon: 0671-32664
loser-h@t-online.de

Ausbildung
Lutz Renger
Telefon: 0671-2986712, Mobil: 0157-74077369
ausbildung@dav-nahegau.de

Mountainbike
Nachfolger gesucht!

Bergwacht
Robert Milz
Telefon: 06724-6802, Mobil: 0174-7681424
robert.milz@web.de

Naturschutz
Ralf Christmann
Mobil: 0163-7454961
ralf.christmann@wald-rlp.de

Vortragswesen
Christian Ermer
Telefon: 0671-28468
chermer@arcor.de

Öfentlichkeitsarbeit
Nachfolger gesucht!

Sektionsmitteilungen
Gerlinde Karb
Telefon: 06704-734
redaktion@dav-nahegau.de

Webmaster
Jürgen Barth
Telefon: 0671-44332, Mobil: 0171-6508455
admin@dav-nahegau.de

Mitgliederverwaltung
Claudia Weichel
Telefon: 06721-308987
mitglieder-verwaltung@dav-nahegau.de

Vorsitzender Ehrenrat
Heinz Busley
Telefon: 06254-5049981
raheinzbusley@gmx.de

Partnerschaftsbeauftragter
Siegmar Harth
Telefon: 06150-3505, Mobil: 0170-8364080
siegmar.harth@t-online.de

Sektionsheim
Jochen Schäfer
Telefon: 06724-941592
jo_schaefer@gmx.de

Seniorengruppe
Dietmar Brachat
Telefon: 0671-92899448
kontakt@dav-nahegau.de
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Grußwort   

Liebe Vereinsmitglieder des DAV, Sektion-Nahegau, 
 
die Zeit vergeht...., nun schon das zweite Vorwort von mir. Die vielen treuen Helfer 
in unserer Sektion verbrachten auch in den vergangenen Monaten viele Stunden ihrer 
Freizeit zum Wohle aller Sektions-Mitglieder mit Arbeiten für den DAV. 
DANKE!!! 
 
Auf den abschließenden Planungsweg gebracht wurde zu allererst eine neue Zentral-
heizung für Haupt- und Nebengebäude. Wir warten hier bis zum Start nur noch auf 
den endgültigen Bescheid über einen großen inanziellen Zuschuss durch den LSB 
(Landessportbund). Weitere Erhaltungsarbeiten an unserer Immobilie sind schon zum 
Teil erfolgt (Streichen der Eingangstüren) oder werden im Laufe der kommenden Mo-
nate ergänzt, durch weitere Vergitterung der Fenster etc.  
 
Durch gute Finanzplanung und Ausgabenpolitik sind wir seit ca. 18 Jahren ohne Erhö-
hung der Mitgliederbeiträge ausgekommen. Im Gegenteil; mit Einführung des EURO 
wurden die Beiträge sogar nicht unwesentlich abgesenkt. Auf Grund neuer Strukturen 
im Hauptverein sowie im Landessportbund werden auch wir unsere Beiträge anheben 
müssen. Daher schlagen  wir  dies, abfedernd in zwei Schritten, der Mitgliederver-
sammlung vor: einmal ab dem Jahr 2018 sowie eine weitere Erhöhung ab 2020. Ein 
Zwischenjahr dieser externen Erhöhungen bestreiten wir aus vorhandenen Eigenmit-
teln. In diesen zwei Stufen erhöhen wir den Beitrag für A-Mitglieder auf dann 72 Euro 
in 2020. Die anderen Mitgliedereinstufungen passen wir entsprechend an. Ein großer 
Schritt, für den wir, die Vereinsführung, der Beirat und ich, ganz besonders auf Ver-
ständnis und Unterstützung von allen Mitgliedern setzen.  
 
Unser Wanderangebot haben wir um weitere anspruchsvolle Wanderungen ergänzt. 
Gute Kondition, Ausdauer und Trittsicherheit auch in unwegsamem Gelände sind un-
bedingt erforderlich, ebenso das Tragen von knöchelhohen Bergstiefeln.

Seit Mitte November können wir Neumitglieder mittels ONLINE-Anmeldung aufneh-
men. Bitte diese Neuigkeit potenziell Interessierten kundtun. Erfahrungsgemäß wird 
dieser Weg sehr gerne genutzt. Besten Dank und auf ein Wiedersehen spätestens zur 
Mitgliederversammlung am 22. März 2017.

Dietmar Brachat
1. Vorsitzender

  Ein herzliches Dankeschön
  allen Inserenten, die mit ihren Anzeigen die Sektionsmitteilungen unterstützen.
  Vorstand und Redaktion
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 Impressum

Herausgeber:  Sektion Nahegau des Deutschen Alpenvereins e.V.
 

 Redaktion/Gestaltung:   Gerlinde Karb, Naheweinstr.24, 55452 Laubenheim
   Tel. 06704-734, redaktion@dav-nahegau.de

Druck:  TEAM-DRUCK GmbH, 55450 Langenlonsheim

Das Mitteilungsblatt erscheint zweimal jährlich.
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 15. Mai 2017
Für Beiträge mit Namensangabe ist der Verfasser verantwortlich.

Titelbild:  Kaunertal; Wiesjaggl Spitze
   Foto: Christian Ermer   

Wir bitten um Beachtung:
Unsere Geschäftsstelle ist zur Zeit nicht besetzt.
Bitte wenden Sie sich an den Vorstand, Kontaktdaten auf der Seite 2.

Änderungen bezüglich Anschrift, Konto, Bankdaten, Heirat sind umgehend der 
Sektion zu melden. Austritte sind gemäß unserer Satzung § 11 spätestens 3 Monate 
vor Ablauf des Vereinsjahres zu erklären (30.9.), gerne auch direkt an unsere 
Mitgliederverwaltung, s. Kontaktdaten auf der Seite 2.

Mitgliederinformationen

  
Mi 25.1.2017  Bücher-Basar        
Die Sektion möchte den Bestand an Bergbüchern und Karten durchforsten. Dabei 
beindet sich viel Bergliteratur, welche bestimmt den einen oder anderen Interessenten 
in der Sektion inden könnte. U. a. auch verschiedene DAV-Jahrbücher auch aus 
jüngeren Jahren. Preise werden nicht ausgezeichnet, sondern jeder „Käufer“ gibt in 
die Sektionskasse, was er für angemessen hält.
Auch Sektionsmitglieder, die Ihren privaten Bestand an Bergbüchern ausdünnen und 
spenden wollen, können diese zu dem Termin mitbringen.
Wir würden uns freuen, wenn von diesem Angebot reger Gebrauch gemacht wird.
Wo: Luise-Rodrian-Haus
Wann: ab 18 Uhr bis 20 Uhr
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Mitgliederversammlung

Einladung
an die Mitglieder der Sektion Nahegau des DAV e.V.

zur Mitgliederversammlung 2017

Zeit:                     Mittwoch, den 22.3.2017, 19:30 Uhr
Ort:                 Luise-Rodrian-Haus, Auf dem Rotenfels in Traisen
                              Parkmöglichkeiten auf dem öfentlichen Parkplatz
                             am Ende der Fahrstraße

Tagesordnung:   TOP     1   Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
  TOP     2   Wahl von  zwei Mitgliedern zur Beglaubigung
                                       des Protokolls
           TOP     3  Feststellung der Tagesordnung
                    TOP     4   Ehrungen
                      TOP     5   Berichte Vorstand und Beirat
                          TOP     6  Jahresrechnung 2016
                      TOP     7   Bericht der Rechnungsprüfer
 TOP     8   Entlastung des Vorstandes
                     TOP     9   Haushaltsplan 2017
                        TOP   10   Wahlen                                  
     - Vorstand: Schatzmeister/in, Jugendreferent/in
                              - Beirat:    Referenten/innen für Klettern/Bergsteigen,
       Ausbildung, Bergwacht, Bouldern,   
       Öfentlichkeitsarbeit, Sektionsmitteilungen,
       Vertreter/in der Jugend
            TOP   11   Anträge von Vorstand und Beirat: 
     a) Beitragsanpassung wegen neuer Vorgaben seitens
         Hauptverein und LSB (Landessportbund)
     b) Satzungsänderung*) wegen neuer Mustersatzung
          des Hauptvereins
                          TOP   12   Verschiedenes

Die Jahresrechnung 2016 und der Haushaltsplan 2017 liegen ab 1.3.2017  im 
Luise-Rodrian-Haus zur Einsichtnahme aus. Sie werden auf schriftliche  Anforderung 
nach diesem Termin auch zugeschickt.

*) Der Entwurf zur Satzungsänderung kann ab dem 15.1.2017 auf unserer Homepage 
bzw. nach Terminvereinbarung im Luise-Rodrian-Haus eingesehen werden. 
Auf schriftliche Anfrage kann er auch zugeschickt werden.  

Für den Vorstand der Sektion Nahegau
Dietmar Brachat, 1. Vorsitzender
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Persönliches

Herzlich willkommen in der DAV-Sektion Nahegau!

Wenn Sie nicht wünschen, dass Ihr Name in den Sektionsmitteilungen 
veröfentlicht wird (z.B. bei runden Geburtstagen und Jubiläen), setzen Sie sich 
bitte rechtzeitig mit der Redaktion in Verbindung!

Lothar Dietz
Celina Weber
Christine Jost
Volker Harder
Patricia Harder
Larissa Winter
Sandra Winter-Fell
Jörn Fell
Marcel Sommer
Felix Kühn
Niklas Kühn
Simone Kühn
Ulla Lorenz
Josef Baader
Michael Kühn
Frank Orben
Martina Veith
André Arndt
Sandra Klein
Max Klein
Markus Klein
Mattea Lahm
Björn Höhn
Mattis Liebelt
Selma Ziegler
Mattias Lenhart
Kerstin Liebelt

Theresia Käser
Matilda Käser
Juliane Käser
Jürgen Lenhart
Monika Rausch
Jan Käser
Frank Rothe
Finn Malte Plichta
Nicole Roßkopf
Natalia Lang
Lars Lang
Imke Kaiser
Armin Plichta
Tim Marten Plichta
Ralf Christmann
Mario Gellweiler
Karin Michelis
Katharina Heeger
Claudia Gerisch
Matthias Hünemann
Melanie Adam
Clemens Adam
Thomas Gerlach
Paul Gerisch
Karel Stache
Sonja Rüenaufer
Anik Stache

Roman-Tibor Stache
Mara Decke
Stefan Decke
Martin Dietze
Anouk Christmann
Lukas Holderbaum
Samira Christmann
Lisa Kauer
Uwe Kauer
Nils Baumann
Sabine Kauer
Tom Kauer
Florian Wolfgarten
Jakob Heisel
Tanja Köhler
Sabine Schmitt
Hanna Kasper
Antje Dresen
Johannes Stapfer
Sascha Engelmann
Silke Haas
Michael Rausch
Ida Engelmann
Pit Haas
Jörg Bässmann
Martin Held
Jakob Krziscik

H.-Joachim Nitsch
Bernd Krziscik
Patrik Brettar
Christine Brand
Heiko Schacht
Stella Chaisattra
Björn Reidenbach
Annette Eckes
Knin Chaisattra
Clarissa Chaisattra
Varisara Chaisattra
Patrik Chaisattra
Yoshio Imai
Maik Eckes
Laura Dornbusch
Alexander Dornbusch
Manfred Kalbitzer
Irene Glatzle
Wilfried Schlarb
Stefan Marx
Jeanette Marx
Gerhard Link
Aaron Perrone
Thorsten Steinbrenner
Christina Lahn

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg und Freude bei Ihren Unternehmungen mit dem 
Deutschen Alpenverein. Über eine rege Beteiligung an unserem Sektionsleben würden 
wir uns sehr freuen.



Sektionsmitteilungen - Januar 2017  │  7 

Persönliches

Nachruf zum Tod von

Christel Wenghoefer

9. Februar 1950  -  24. August 2016

Unvergessen bleibt ihr Jahrzehnte währendes großes Engagement

 in der Sektion, von dem viele Bergfreunde proitieren konnten.
So viele Jahre auf wunderschönen Touren führte sie uns

- auch zusammen mit ihrem Mann Wolfgang - 

in die geliebten Berge.

Mut und Zuversicht lehrte sie uns bis zuletzt.

Im jahrelangen Kampf gegen ihre schwere Krankheit 

musste sie sich nun geschlagen geben.

Ihre Freundlichkeit, Gastfreundschaft und ihr unermüdlicher Einsatz 

für die Gemeinschaft werden aber unvergessen bleiben.

Unsere Anteilnahme gilt ihrer Familie.

Für die Sektion Nahegau des DAV

Wolfgang Scholz

Wir trauern um unsere 2016 verstorbenen Mitglieder

Helmut Gallon
Kurt Schmidt

Christel Wenghoefer
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Sektionsveranstaltungen

Zu den Sektionsveranstaltungen sind grundsätzlich alle Mitglieder eingeladen. 
Gäste sind willkommen. Terminabweichungen können bei den jeweiligen 
Ansprechpartnern erfragt werden. 

Rotenfelstref

Am 1. Freitag eines jeden Monats indet ab 17 Uhr im Luise-Rodrian-Haus der 
DAV-Sektion Nahegau ein Trefen der „Erfahrenen“ statt. (Der Spanier benutzt den 
Begrif  „Senioren“ nicht, sondern nennt diese „die Erfahrenen“). Ist doch eine sehr 
nette Bezeichnung. 
Wir wollen im Sommer und Winter gemütlich beisammen sein, eigene Erlebnisse 
vortragen, Wünsche äußern etc. Ein kleiner Imbiss, im Sommer Gegrilltes, nebst 
Getränken rundet das Ganze ab.
Wir möchten jüngere Mitglieder bitten, uns bei den Vorträgen mit eigenen Bildern, 
Berichten etc. zu unterstützen. Für uns „Erfahrene“ ist es schön, selbst begangene 
Routen und Touren von der jüngeren Generation berichtet zu bekommen. 
Vorab hierfür schönen Dank.
Selbstverständlich ist der Rotenfelstref für alle Sektionsmitglieder ofen, auch die 
noch nicht so ganz „Erfahrenen“. 
Die Termine und ggfs. Abweichungen inden Sie in der Terminübersicht in den grünen 
Seiten der Sektionsmitteilungen und immer aktuell auf unserer Homepage. 
Ansprechpartner: Dietmar Brachat (Kontaktdaten S. 2)

Sa 10.6.2017 13. Alpinathlon
  s. Seite 9, weitere Informationen auf unserer Homepage

In diesem Jahr wird kein Hüttenfest in Verbindung mit dem Alpinathlon stattinden,
stattdessen ist ein Herbstfest am Samstag, den 23. September 2017, für 
alle Mitglieder geplant. Informationen hierzu in den Sektionsmitteilungen 2017/2 
und rechtzeitig auf unserer Homepage.

Bitte beachten Sie auch unsere Homepage: www.dav-nahegau.de!

  Landesplege Rotenfels
Neue Termine: Sa 14.1.2017, 18.2.2017, 23.9.2017, 4. und 18.11.2017
Trefpunkt: jeweils 9 Uhr, Luise-Rodrian-Haus
Bitte mitbringen: Baum-/Astscheren, Schlaghacken, Gabeln
Zu allen Terminen sind Helfer willkommen. Für Verplegung ist wie immer gesorgt.
Ralf Christmann, Telefon 0163-7454961
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Sektionsveranstaltungen
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Regelmäßige Trainingstermine 

Bouldern allgemein:  Betrift Bouldertraining und Jugendarbeit

Das Bouldertraining indet, außer wenn im Freien gebouldert wird, im Boulderraum 
des Sektionsheims auf dem Rotenfels bei  55595 Traisen statt. Die Nutzungsordnung 
inden Sie auf unserer Sektions-Homepage. Neuzugänge sind herzlich willkommen. 
Ein Schnuppertraining kann bis zu drei Mal ohne Mitgliedschaft im DAV wahrgenom-
men werden.
Bei allen ausgeschriebenen Trainingszeiten sollte grundsätzlich auf unserer Sektions-
Homepage zuerst kontrolliert werden, ob Änderungen vorgenommen wurden:  
Die Boulderraum-Betreuer haben nicht immer einen Fachübungsleiterschein und sind 
somit dann auch keine ausgebildeten Trainer. Sie überwachen lediglich, dass ein gere-
gelter Ablauf im Boulderraum stattindet. 
Jeder bouldert auf eigene Gefahr (siehe Nutzungsordnung, Homepage). 

Bouldertraining

Dienstags-Bouldern:  
Von Anfang Oktober bis Ende April im Luise-Rodrian-Haus, von 18 bis 21 Uhr. 
Betreuung von 
18 bis 19:30 Uhr durch Tim Suchomel, Tel. 01523 3635452     
  und Stephan Nitschke, Tel. 0160 6985118,
19:30 bis 21 Uhr  durch Claudia Weichel und Tim Müller.

Mittwochs-Bouldern: 
Von Anfang Oktober bis Ende April im Luise-Rodrian-Haus, von 19 bis 21 Uhr. 
Betreuung durch Inga Schäfer, Tel. 0152 56129790 und Andreas Denzer.

Donnerstags-Bouldern: 
Entfällt zur Zeit

Schlüssel ausleihen: 
Jedes Sektionsmitglied ab einem Alter von 18 Jahren kann außerhalb der regulären 
Veranstaltungen die Zugangsschlüssel zum Boulderraum im Luise-Rodrian-Haus  
kostenlos ausleihen. Dazu muss lediglich eine einmalige schriftliche Einverständnis-
erklärung zu den "Bedingungen der Schlüsselausleihe" (siehe Homepage) abgegeben 
werden. Die Personen, die berechtigt sind die Schlüssel auszuleihen und die Einver-
ständniserklärung entgegenzunehmen, inden Sie auch auf unserer 
Sektions-Homepage.
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Regelmäßige Trainingstermine

Jugendarbeit: Sportklettern  /  Bouldern

Wintersaison Jugend I unter 14 Jahre: 
Vom Ende der Herbstferien bis Anfang der Osterferien.
Wir bouldern im Luise-Rodrian-Haus bei Traisen oder klettern in der 
Jakob-Kiefer-Halle in Bad Kreuznach. 
Weitere Informationen durch Mailanfrage an Katja Schwalm, katja.schwalm@gmx.de   

Wintersaison Jugend II über 14 Jahre: 
Vom Ende der Herbstferien bis Anfang der Osterferien.
Jeden Montag in der Jakob-Kiefer-Halle ab 19 Uhr. 
Boulderraum nach Absprache. 
Jugendreferent Manfred Pusch, Telefon 0671-30338

Sommersaison Jugend I unter 14 Jahre: 
Vom Ende der Osterferien bis Anfang der Herbstferien
Wir bouldern an den Naturfelsen des Nahetals, bei Regen im 
Luise-Rodrian-Haus bei Traisen. 
Weitere Informationen durch Mailanfrage an Katja Schwalm, katja.schwalm@gmx.de  

Sommersaison Jugend II über 14 Jahre: 
Vom Ende der Osterferien bis Anfang der Herbstferien. 
Wir trefen uns jeden Montag ab 17 Uhr zum Bouldern oder Klettern. 
Zusatztermine nach Absprache.  
Jugendreferent Manfred Pusch, Telefon 0671-30338

Generell gilt: In den Ferien ist kein Sportklettern / Bouldern. Wenn doch, dann nur 
nach Absprache. Dies betrift nur  die Jugendarbeit, nicht das Bouldertraining. 

Bitte beachten Sie auch unsere Homepage: www.dav-nahegau.de!
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Regelmäßige Trainingstermine

Regelmäßiges Felsklettern
Von Mai bis August trefen sich Anfänger und Fortgeschrittene wöchentlich zum 
Klettern im Morgenbachtal. Es handelt sich um einen ofenen und unbetreuten 
Kletterertref  (keine Sektionsveranstaltung!). Die Kletterer haben die Möglichkeit, 
selbständig ihr Können im Vor- und Nachstieg (Toprope) zu trainieren und zu 
verbessern. Trefpunkt ist jeden Dienstag 17 Uhr auf dem Parkplatz Burger King in 
Bad Kreuznach.
Klaus Lunkenheimer, Telefon 06708-6416201 oder 0171 1704025

Regelmäßiger Kletterertref
Monatlicher Stammtisch um Infos auszutauschen, Fahrten zu planen, Kontakte zu 
knüpfen usw.  Ofen für alle, die am Klettern interessiert sind.
Sektionsheim Rotenfels, jeden letzten Donnerstag im Monat 
(Ausnahmen siehe Programm!).

- September bis April um 19:30 Uhr. 
- Mai bis August um 20:30 Uhr.

Bei gutem Wetter in der Sommersaison trift man sich schon um 18 Uhr zum Klettern 
im Rotenfels. Für die Termine im Mai und Juni ist Voraussetzung, dass der Rotenfels 
zum Klettern freigegeben ist. 
Klaus Lunkenheimer, Telefon 06708-6416201 oder 0171 1704025

Fitnesstraining der Klettergruppe - Lauftref
Trefpunkt: montags 18 Uhr bei Lutz Renger
Waldläufe oder Wege durchs Salinental, je nach Witterung
Informationen bei Lutz Renger, Telefon 0671-2986712

         und Klaus Lunkenheimer, Telefon 06708-6416201

Bitte beachten Sie auch unsere Homepage: www.dav-nahegau.de!
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Ausbildung - Programm

Ausbildungsprogramm 2017
Das Winter- bzw. Frühjahreshalbjahr 2017 bildet wieder den Schwerpunkt zur Ausbil-
dung in den Bereichen Klettern und Orientierung. Geleitet von unseren fachkundigen 
Trainern gibt es, für Neu- und Wiedereinsteiger gleichermaßen, Angebote zum Hal-
lenklettern (Kletterschein Indoor), Felsklettern (Grundkurs ‚Draußen‘, Kletterschein 
Outdoor)  und Orientierung die Möglichkeit, theoretische und praktische Kenntnisse 
neu zu erwerben oder aufzufrischen. 
Um eine reibungslose Abwicklung bei eventuellen Terminverschiebungen infolge 
schlechter Witterung oder anderer widriger Umstände zu garantieren, bitten wir um 
frühzeitige Anmeldung bei den aufgeführten Ausbildungsleitern.
Eine Anmeldung gilt als verbindlich, wenn eine Bestätigung durch den Ausbildungs-
leiter erfolgt und die Teilnahmegebühr überwiesen ist. Die Überweisung erfolgt unter 
Angabe des Namens und der Ausbildung auf das Sektionskonto DAV-Nahegau:
Sparkasse Rhein-Nahe; IBAN DE90 5605 0180 0000 0275 99; BIC MALADE51KRE
Bei Abmeldungen bis 2 Wochen vor Ausbildungsbeginn wird die gezahlte Gebühr 
zurückerstattet.
Zu allgemeinen Rückfragen bitte unseren Ausbildungsreferenten ansprechen: 
Lutz Renger   Tel.: 015774077369, email: ausbildung@dav-nahegau.de  

DAV-Kletterschein Toprope / Vorstieg 

Organisation/Leitung: Frank Kühn, Trainer B Alpinklettern, 
Tel. 01718171482,  
em@il f.kuehn@toplite.de

Charakter der Tour: Ausbildung

Termine: 1. Termin: Donnerstag, 19.1.2017, 19 Uhr 
    - Training / Vorbereitung 
2. Termin: Donnerstag, 26.1.2017, 19 Uhr 
    - Abnahme / Prüfung 
3. Termin: Donnerstag, 6.4.2017, 19 Uhr 
    - Für Teilnehmer Kletterkurs ‚Draussen‘

Programm: Abnahme Kletterscheine Toprope oder Vorstieg 
nach DAV-Kriterien.

Ausrüstung: Kletterausrüstung, persönliches Sicherungsgerät

Teilnehmerzahl: max. 10 Personen

Teilnahmegebühren: 5 Euro pro Kurstag

Sonstige Kosten (ca.): 0 Euro

Anreise: Fahrgemeinschaft PKW

Anmeldeschluss: Anmeldung bis Kursbeginn beim Leiter
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Programm - Ausbildung

Felsklettern ‚Draußen‘

Organisation/Leitung: Lutz Renger (015774077369),  Trainer B Hochtouren 
em@il: lutz@familie-renger.de und  
Klaus Lunkenheimer (06708/6416201),  
em@il: klaus.lunkenheimer@web.de

Charakter: Ausbildung

Termin: 4 aufeinander aufbauende Kursteile

Programm: Teil 1: Donnerstag, 16.3.2017, 19 Uhr
Ort: Luise-Rodrian-Haus auf dem Rotenfels
Grundlagen der Sicherungstechnik (Knoten, Übungen)

Teil 2: Sonntag, 19.3.2017, 10 Uhr
Ort: Kletterhalle ‚Nordwand‘ Wiesbaden
Anwendung der Sicherungstechnik, 
Übungen an der künstlichen Kletterwand
Halleneintritt 10 Euro zu den Teilnahmekosten

Teil 3: Sonntag, 26.3.2017, 13 Uhr
Ort: Kirner Dolomiten (Oberhausen/Kirn)
Felsklettern Praxis I

Teil 4: Sonntag, 2.4.2017, 13 Uhr
Ort: Nikolausfels (Bingen)
Felsklettern Praxis II

Teilnehmerzahl: max. 15,  Mindestalter: 12 Jahre

Teilnahmegebühren: 45 Euro, Jugendliche bis 18 Jahre 20 Euro

Sonstige Kosten (ca.): Halleneintritt, Fahrtkosten

Anmeldeschluss: 12.3.2017

Kennwort: Felsklettern 2017

Hinweis: Bitte wenn vorhanden eigene Kletterausrüstung mitbrin-
gen (Klettergurt, Reepschnüre, Karabiner, Steinschlag-
helm, Kletter- oder Turnschuhe). Die Sektion Nahegau 
des Deutschen Alpenvereins verfügt über Kletterausrüs-
tung in begrenzter Stückzahl. 
Diese Ausrüstung kann Teilnehmern ohne Material für 
die Dauer der Ausbildung leihweise zur Verfügung ge-
stellt werden.
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Ausbildung - Programm

Bitte beachten Sie auch unsere Homepage: www.dav-nahegau.de!

Trainingseinheit ‚Besser klettern‘

Organisation/Leitung: Alex Opp, Trainer C Klettersport, Tel. 01773982177, 
em@il: alexaopp@yahoo.de

Charakter der Tour: Ausbildung

Termin: Mittwoch, 5.4.2017; 18 Uhr

Programm: Klettertechnikdemo und -übungen an der Boulderwand 
Ort: Kletterhalle  ‚Nordwand‘ in Wiesbaden

Voraussetzung: Beherrschung des 5. Grades im Vorstieg; 
Sicherungspraxis

Ausrüstung: Kletterausrüstung/ persönliches Sicherungsgerät

Teilnehmerzahl: mind. 2 / max. 8

Teilnahmegebühren: 10 Euro

Sonstige Kosten (ca.): Eintritt Kletterhalle

Anreise: Fahrgemeinschaften

Anmeldeschluss: 28.2.2017

Kennwort: Besser klettern

Topropeumlenkung

Organisation/Leitung: Frank Kühn, Trainer B Alpinklettern, 
Tel. 01718171482, em@il f.kuehn@toplite.de

Charakter der Tour: Ausbildung

Termine: Dienstag 2.5.2017, 18 Uhr 
Ort: Morgenbachtal

Programm: Selbstständiges Einrichten einer Toprope-Umlenkung 
für alle, die auch später selbstständig an den 
Dienstag-Ausfahrten ins Morgenbachtal 
(FIT-Klettern) teilnehmen wollen.

Ausrüstung: Kletterausrüstung

Teilnehmerzahl: max. 10 Personen

Teilnahmegebühren: 5 Euro

Anreise: Fahrgemeinschaft PKW

Anmeldeschluss: Anmeldung bis Kursbeginn beim Leiter
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Sicherungsupdate zum Kletterschein Vorstieg

Organisation/Leitung: Alex Opp, Trainer C Klettersport, Tel. 01773982177, 
em@il: alexaopp@yahoo.de

Charakter der Tour: Ausbildung

Termin: Mittwoch, 10.5.2017; 18 Uhr

Programm: Sicherungsupdate zum Kletterschein Vorstieg 
Ort: Kletterhalle ‚Nordwand‘ in Wiesbaden

Voraussetzung: Kletterschein Indoor Vorstieg

Ausrüstung: Kletterausrüstung/ persönliches Sicherungsgerät

Teilnehmerzahl: mind. 2 / max. 8

Teilnahmegebühren: 10 Euro

Sonstige Kosten (ca.): Eintritt Kletterhalle

Anreise: Fahrgemeinschaften

Anmeldeschluss: 10.4.2017

Kennwort: Sicherungsupdate

Kletterschein Outdoor

Organisation/Leitung: Astrid & Benedikt Letzelter Trainer C Sportklettern 
Tel: 01775995877, em@il: benedikt.letzelter@gmx.de

Charakter der Tour: Ausbildung

Termin: 10./11.6.17 (Kirn)  + 24./25.6.17 (Berdorf)

Programm: gemäß Kletterschein Outdoor + Prüfung

Unterkunft: event. Camping Kirner Dolomiten, auf jeden Fall 
Camping Berdorf (Absprache nach Vortrefen)

Voraussetzung: Kletterschein Indoor Vorstieg mit Sicherungsupdate 
(Kurs dazu siehe Ausschreibung A. Opp)

Ausrüstung: siehe Ausrüstungsliste

Verplegung: Selbstverplegung
Teilnehmerzahl: mind. 2 / max. 8

Vorbereitung: Vortrefen nach Anmeldung
Teilnahmegebühren: 30 Euro + 30 Euro

Sonstige Kosten (ca.): Übernachtung, Verplegung, Fahrtkosten
Anreise: Fahrgemeinschaften

Anmeldeschluss: 10.4.2017

Kennwort: Kletterschein Outdoor

Programm - Ausbildung
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Rissklettern in der Pfalz

Organisation/Leitung: Frank Kühn, Trainer B Alpinklettern, 
Tel. 01718171482,  em@il f.kuehn@toplite.de

Charakter der Tour: Ausbildung Klettern

Termin: 2.6.2017 - 5.6.2017 (Pingsten)
Programm: Ausbildung Rissklettern und Legen von 

mobilen Sicherungsgeräten

Unterkunft: Übernachtung mit Frühstück, ggf. Campingplatz

Voraussetzung: Die Teilnehmer sollten den Vorstieg im 5.Grad UIAA 
in unbekanntem Gelände beherrschen.

Anforderung: Kondition für mehrere ganze Klettertage

Ausrüstung: Sportkletterausrüstung sowie Risshandschuhe bzw. 
genügend Tape für selbstgebaute Risshandschuhe. 
Mobile Sicherungsgeräte soweit vorhanden.

Verplegung: Tagsüber Rucksackverplegung, 
abends gemeinsames Essen (Restaurant)

Teilnehmerzahl: Mindestens 4 Teilnehmer, maximal 8 Teilnehmer

Teilnahmegebühren: 60 Euro

Sonstige Kosten (ca.): Unterkunft, Essen

Anreise: Fahrgemeinschaft PKW

Anmeldeschluss: 30.4.2017

Kennwort: Rissklettern in der Pfalz

Foto rechts: 

Frank und Patrick in 

Aktion (Hans-Wenger-

Gedächnisweg und 

Großer Südwandriss am 

Spirkelbacher Rauhfels)

s. auch Bericht 

Seite 44 und 45

Ausbildung - Programm



18  │   DAV Sektion Nahegau

Ausbildung ‚Verbesserung der Klettertechnik beim Sportklettern‘

Organisation/Leitung: Marcel Schneider, Trainer C Sportklettern, 
0176-53455309, marcel.schneider@volute-ev.de

Charakter der Tour: Ausbildung

Termin: Sa 21.10.2017;  9 Uhr – So 22.10.2017; 16 Uhr   

Programm: Falltraining in mehreren Stufen: richtig fallen und sichern 
beim Fallen. Klettertechnik verbessern: Routenplanung 
(+ evtl. Videoanalyse). Vorstieg: Richtiges Klippen der 
Zwischensicherungen. Welches Sicherungsgerät wofür? 
Handhabung und Bewertung von Sicherungsgeräten für 
Toprope und Vorstieg in der Halle; anwenden der gelern-
ten Techniken,  klettern im persönlichen Schwierigkeits-
grad. Wo: Kletterhalle ‚Fitz Rocks‘ in Landau. 
Was noch: Sportklettern.

Unterkunft: Pension

Voraussetzung: Grundkenntnisse im Sportklettern 
(Sichern, Knotenkunde)

Anforderung: Interesse an den Themen und Spaß am Klettern

Ausrüstung: eigenes Klettermaterial für die Halle plus alle 
vorhandenen Sicherungsgeräte, die Du besitzt 
(erstmal keine neuen für den Kurs kaufen)

Verplegung: Pension mit Halbpension, 
Rucksackverplegung/Essen gehen

Teilnehmerzahl: 6

Vorbereitung: Absprache mit dem Leiter
Teilnahmegebühren: 30 Euro

Sonstige Kosten (ca.): (ca. 70 Euro) Anreise, Verplegung, Unterkunft, 
Halleneintritt

Anreise: Fahrgemeinschaft

Anmeldeschluss: 30.9.2017

Kennwort: Klettertechnikausbildung

Programm - Ausbildung
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Karte, Kompass und GPS - Mittel zur Orientierung 

Organisation/Leitung: Theo Müller, Tel. 06708-1847

Charakter: Ausbildung

Termin: 3 aufeinander aufbauende Ausbildungsteile

Programm: Teil 1: Mittwoch, 8.3.2017, 19 Uhr
Ort: Luise-Rodrian-Haus auf dem Rotenfels
Topograische Karteninhalte und 
Koordinationssysteme I

Teil 2: Mittwoch, 15.3.2017, 19 Uhr
Ort: Luise-Rodrian-Haus auf dem Rotenfels
Topograische Karteninhalte und 
Koordinationssysteme II

Teil 3: Samstag, 18.3.2017, 13 Uhr
Ort: Luise-Rodrian-Haus auf dem Rotenfels
Topograische Karteninhalte und 
Koordinationssysteme - Feldübung

Teilnehmerzahl: mind. 5 TN

Hinweis: Kompass, Bleistift und ein langes Lineal mitbringen
Teilnahmegebühren: keine

Ausbildung - Programm
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21.-28.1.2017  Ski Alpin: Dolomitenskifahrt 2017
Unsere heimelige Unterkunft im „Albergo-Rifugio“ liegt auf dem Passo Valles am 
Fuße der„Palagruppe. Gutes Essen und die Wahl aus Gerichten am Abend sowie eine 
gemütliche Hüttenatmosphäre erwarten uns. 
Auf  bestens geplegten Pisten im Herzen der Dolomiten sind traumhafte Skitage und 
bei guten Schneebedingungen sogar die Abfahrt von der Hütte garantiert.
Eine Skiwoche, die den Teilnehmern vom Fortgeschrittenen bis zum Könner die 
Möglichkeit bietet, ihr persönliches Fahrkönnen zu verbessern und von den kundigen 
Übungsleitern zu proitieren.

Organisation/Leitung: Thomas Schöppy, Telefon 06727-95919, 
Weingut-am-Eichborn@t-online.de
Hannes Liebich, Telefon 07821-3806971 
Hans Loser, Telefon 0671-32664

Charakter der Tour: Gemeinschaftstour

Termin: 21. bis 28.1.2017

Programm: Gemeinsames Skifahren in Gruppen auf bestens 
geplegten Pisten im Herzen der Dolomiten. 
Skigebiete: Passo Pellegrino-Falcade, Alpe Lusia, 
Civetta, Pala, Rosengarten

Unterkunft: Berggasthof Passo Valles

Voraussetzung: Zügiges, paralleles Kurvenfahren auf der Piste

Anforderung: Ausdauer für mehrere Skitage hintereinander

Ausrüstung: Skiausrüstung

Verplegung: Halbpension, Mittagessen auf Berghütten

Teilnehmerzahl: min. 8 - max. 25 Personen

Vorbereitung: keine

Teilnahmegebühren: keine

Sonstige Kosten (ca.): 370,- € Halbpension + ca. 270,- € Skipass;
Anzahlung: 50,- € mit Verwendungszweck 
„Skifahrt 2017“ auf das Sektionskonto
 (IBAN: DE90 5605 0180 0000 0275 99, 
BIC: MALADE51KRE, Sparkasse Rhein-Nahe)

Anreise: Fahrgemeinschaften in privaten PKW 
nach Absprache

Anmeldeschluss: 30.9.2016

Kennwort: Dolomiti 2017

Programm - Alpinski
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Klettern im Frühling 2017

Organisation/Leitung: Tim Müller, 0176-82623540

Charakter der Tour: Gemeinschaftsfahrt

Termin: 11.-.19.4.2017 
(genaue Terminabstimmung erfolgt in der Gruppe)

Programm: Klettern, Wandern, ggf. MTB-Touren - Arco, 
Südfrankreich oder Italien (je nach Wetter)

Unterkunft: Camping oder FeWo

Voraussetzung: eigene Ausrüstung, Sicherungskenntnisse, Flexibilität 
hinsichtlich des Programmes und je nach Wetter auch 
bzgl. des Reiseziels

Anforderung: Klettern min. im 5. Grad (Nachstieg)

Ausrüstung: komplette Kletterausrüstung

Verplegung: Selbstverplegung
Teilnehmerzahl: min. 4

Vorbereitung: konkrete Absprache erfolgt nach
Zusammensetzung der Gruppe

Teilnahmegebühren: keine

Sonstige Kosten (ca.): Pro Person ca. 8-10 Euro/Tag für Campingplatz + 
Kosten für die Selbstverplegung, Anreise inkl. Maut

Anreise: priv. PKW - Fahrgemeinschaften

Anmeldeschluss: 31.3.2017

Klettern - Programm

V E R M E H R U N G
SCHNELL · PROFESSIONELL · PREISWERT

Ihr Partner für hochwertigen Druck

Team-Druck GmbH · Naheweinstraße 199 . 55450 Langenlonsheim · Tel. 06704 / 96 03 70 

info@team-druck.de · www.team-druck.de

UNSER TEAM GARANTIERT IHNEN  

QUALITÄT, WIRTSCHAFTLICHKEIT UND SERVICE.

Geschäfts-
ausstattung

Banner BeratungBroschüren Schilder /  
Displays

Blöcke Leinwand auf 
Keilrahmen

Folder /  
Faltblätter

Rollup´s Satzarbeit
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Klettern im Battert 2017

Organisation/Leitung: Michael Lohr, 015150458872
Charakter der Tour: Gemeinschaftsfahrt, Klettern

Termin: 26.5.2017 bis 28.5.2017

Programm: Klettern (Sportklettern)

Unterkunft: Campingplatz oder Jugendherberge

Voraussetzung: Grundkenntnisse der Sicherungstechniken 
und Knotenkunde

Anforderung: sicheres Klettern (Nachstieg) min. im 4.-5. Grad (UIAA)

Ausrüstung: vollständige Kletterausrüstung 

Verplegung: Selbstverplegung, ggf. gemeinsames Kochen 
Teilnehmerzahl: min. 3, keine Maximalanzahl

Vorbereitung: Ein Vortrefen zur Festlegung des Ablaufes und Abspra-
che der Fahrgemeinschaften wird kurzfristig anberaumt. 
Die Fahrt indet nur bei gutem Wetter statt. Ein Anspruch 
auf Durchführung besteht nicht. Es handelt sich weder 
um eine Fahrt mit Tourenleiter noch um eine 
Ausbildungsfahrt.

Teilnahmegebühren: keine

Sonstige Kosten (ca.): Unterkunft, Verplegung, Kosten der 
Hin- und Rückreise

Anreise: PKW Fahrgemeinschaften

Anmeldeschluss: 24.4.2017

Kennwort: entfällt

Kletterwochenende Südpfalz

Organisation/Leitung: Klaus Lunkenheimer, 06708-6416201, 
klaus.lunkenheimer@web.de

Charakter der Tour: Gemeinschaftsfahrt

Termin: 8.9. - 10.9.2017

Programm: Klettern für alle, die Spaß im Sandstein haben.

Unterkunft: Kaiserslauterer Hütte oder Jugendherberge 
(je nach Verfügbarkeit)

  Vorankündigung, ausführliche Ausschreibung in der Homepage und
  in den Sektionsmitteilungen 2017/2:

Klettern - Programm
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 Bärtels & Becker KG 

Inh.: Hubert Becker 67822 Mannweiler-Cölln 

Versicherungsmakler 
Mannheimer Str. 171 
55543 Bad Kreuznach 
Telefon 0671-27035 
Fax   0671-33733 

E-mail: Beckermannweiler@t-online.de 
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Terminübersicht

Januar 2017

Fr 6.1. SV Rotenfelstref, 17 Uhr Luise-Rodrian-Haus Dietmar Brachat

Fr 6.1. W Dreikönigswanderung, s. Programm Wandern Hans Loser

Mi 11.1. BW Bereitschaftsabend, s. Homepage Thomas Mefert

Sa 14.1. W Wanderung bei Oberwesel, s. Programm Wandern Martin Wippich

Sa 14.1. LP Landesplege im NSG Rotenfels, 
s. Sektionsveranstaltugen

Ralf Christmann

So 15.1. W Winterwanderung, s. Programm Wandern Hilde Hunze

Mi 18.1. BW Bergwacht-Mitgliederversammlung, s. Homepage T. Walg

Do 19.1. A DAV-Kletterschein Toprope / Vorstieg - Teil 1
s. Programm Ausbildung 

Frank Kühn

21.-28.1. S Dolomitenskifahrt 2017
s. Programm Ski Alpin

Thomas Schöppy

Hannes Liebich

Hans Loser

Mi 25.1. SV Bücherbasar, s. Mitgliederinformationen S. 4 Vorstand

Mi 25.1. V Zu Fuß von Kasachstan nach Kirgistan
s. Vorträge

Bernd Oelkuch

Do 26.1. K Kletterertref Klaus Lunkenheimer

Do 26.1. A DAV-Kletterschein Toprope / Vorstieg - Teil 2
s. Programm Ausbildung

Frank Kühn

Sa 28.1. BW SAN-Fortbildung, s. Homepage Dr.med.Ribel

Dr.med,Steinbrenner

So 29.1. W Rund um Spabrücken, s. Programm Wandern Dieter Theis

Februar 2017

Fr 3.2. SV Rotenfelstref, 17 Uhr Luise-Rodrian-Haus Dietmar Brachat

Mi 8.2. V Höhepunkte Islands, s. Vorträge Ulrike Neubauer

Mi 8.2. BW Nachtübung, s. Homepage Michael Klapper

So 12.2. W Wanderung im Staatsforst Entenpfuhl
s. Programm Wandern

Bernd Oelkuch

Sa 18.2. BW Technikausbildung, s. Homepage Michael Klapper

Sa 18.2. LP Landesplege im NSG Rotenfels
s. Sektionsveranstaltungen

Ralf Christmann

Mi 22.2. V Schweizer Bergträume, s. Vorträge Christian Ermer

Do 23.2. K Kletterertref Klaus Lunkenheimer

Sa 25.2. BW Übung am Rheingrafenstein, s. Homepage Michael Klapper

So 26.2. W Winterliches Rheinhessen, s. Programm Wandern Willi Hermes
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Terminübersicht

März 2017

Fr 3.3. SV Rotenfelstref, 17 Uhr Luise-Rodrian-Haus Dietmar Brachat

Mi 8.3. A Karte, Kompass und GPS - Teil I
s. Programm Ausbildung

Theo Müller

Mi 8.3. BW Bereitschaftsabend, s. Homepage Thomas Mefert

So 12.3. W Hiwweltour Eichelberg, 
s. Programm Wandern

Ernst-Ludwig Abel

Birgit Abel-Anding

Mi 15.3. A Karte, Kompass und GPS - Teil II
s. Programm Ausbildung

Theo Müller

Do 16.3. A Felsklettern 'Draußen' - Teil I
s. Programm Ausbildung

Lutz Renger

Klaus Lunkenheimer

Sa 18.3. A Karte, Kompass und GPS - Feldübung
s. Programm Ausbildung

Theo Müller

Sa 18.3. BW Technikausbildung, s. Homepage Michael Klapper

So 19.3. A Felsklettern 'Draußen' - Teil 2
s. Programm Ausbildung

Lutz Renger

Klaus Lunkenheimer

Mi 22.3. SV Mitgliederversammlung, s. Einladung Vorstand

Sa 25.3. BW Gemeinsame Übung mit der Gruppe Kirn und der 
DRK-Rettungshundestafel Idar-Oberstein
s. Homepage

Michael Klapper

Thomas Mefert
Heiko Kaiser

So 26.3. W Traumschleife Marienberg, s. Programm Wandern Sabine Krummenauer

So 26.3. A Felsklettern 'Draußen' - Teil 3
s. Programm Ausbildung

Lutz Renger

Klaus Lunkenheimer

Do 30.3. K Kletterertref Klaus Lunkenheimer

April 2017

So 2.4. A Felsklettern 'Draußen' - Teil 4
s. Programm Ausbildug

Lutz Renger

Klaus Lunkenheimer

Mi 5.4. A Trainingseinheit 'Besser Klettern'
s. Programm Ausbildung

Alex Opp

Do 6.4. A DAV-Kletterschein Toprope / Vorstieg, Teil 3
s. Programm Ausbildung

Frank Kühn

Fr 7.4. SV Rotenfelstref, 17 Uhr Luise-Rodrian-Haus Dietmar Brachat

So 9.4. W Rundwanderung im Glan-Nahe-Dreieck
s. Programm Wandern

Wolfgang 

Wenghoefer

11.-19.4. K Klettern im Frühling 2017, s. Programm Klettern Tim Müller

Mi 12.4. BW Bereitschaftsabend, s. Homepage Thomas Mefert

Mo 17.4. W Ostermontagswanderung, s.Programm Wandern Joachim Poßmann

So 23.4. W Rheinhessen 201 Jahre, s. Programm Wandern H.-Dieter Schröder

Do 27.4. K Kletterertref Klaus Lunkenheimer

Sa 29.4. BW Naturschutz Geobotanik, s. Homepage Wolfgang Wenghoefer
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Terminübersicht 

Mai 2017

Di 2.5. A Topropeumlenkung, s. Programm Ausbildung Frank Kühn

Fr 5.5. SV Rotenfelstref, 17 Uhr Luise-Rodrian-Haus Dietmar Brachat

So 7.5. W Weinbergswanderung, 
s. Programm Wandern

Anna und

Harald Schlösser

Mi 10.5. A Sicherungsupdate zum Kletterschein Vorstieg
s. Programm Ausbildung

Alex Opp

Mi 10.5. BW Bereitschaftsabend, s. Homepage Thomas Mefert

Sa 13.5. BW Technikausbildung, s. Homepage Michael Klapper

Do 18.5. K Kletterertref Klaus Lunkenheimer

So 21.5. W Wanderung um und auf den Donnersberg
s. Programm Wandern

Christel und

Ronald Mayer

Mi 24.5. W Sektionsabend: Botanische Wanderung bei
Oberhausen a.d.Nahe, s. Programm Wandern

Wolfgang 

Wenghoefer

26.-28.5. K Klettern im Battert, s. Programm Klettern Michael Lohr

Sa 27.5. BW Gemeinsame Übung mit der FW Rüdesheim
s. Homepage

Michael Klappwe

Thomas Mefert

Juni 2017

Fr 2.6. SV Rotenfelstref, 17 Uhr Luise-Rodrian-Haus Dietmar Brachat

2.-5.6. A Rissklettern in der Pfalz, s. Programm Ausbildung Frank Kühn

Mo 5.6. W Pingstmontagswanderung, s. Programm Wandern Joachim Poßmann

Sa 10.6. W Wanderung bei Hochstetten-Dhaun
s. Programm Wandern

Martin Wippich

Sa 10.6. SV 13. Alpinathlon, s. Sektionsveranstaltungen Lutz Renger

10.-11.6. A Kletterschein Outdoor
s. Programm Ausbildung

Astrid und

Benedikt Letzelter

So 11.6. W Hiwweltour Tiefenthaler Höhe
s. Programm Wandern

Hilde Hunze

Mi 14.6. BW Bereitschaftsabend, s. Homepage Thomas Mefert

14.-

18.6.

K
W

Klettern und Wandern in der Sächsischen Schweiz
s. Programm Klettern

Lutz Renger

14.-18.6. BW Lehrgang Sommerrettung, s. Homepage BW Hessen

15.-18.6. W Vogesentour, s. Programm Mehrtageswanderungen Heinz Busley

Sa 24.6. BW Höhenrettung, s. Homepage Michael Klapper

24.-25.6. A Kletterschein Outdoor
s. Programm Ausbildung

Astrid und

Benedikt Letzelter

So 25.6. W Traumschleife Masdascher Burgherrenweg
s. Programm Wandern

Peter Frei

Do 29.6. K Kletterertref Klaus Lunkenheimer
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A: Ausbildung J: Jugend MB: Mountainbike SV: Sektionsveranstaltung

B: Bergfahrt K: Klettern R: Radtour V: Vortrag

BW: Bergwacht LP: Landesplege S: Ski alpin/Langlauf W: Wanderung

Juli 2017

Fr 7.7. SV Rotenfelstref, 17 Uhr Luise-Rodrian-Haus Dietmar Brachat

So 9.7. W Rund um Reipoltskirchen
s. Programm Wandern

Raymond Voll

Ulla Baumgärtner

10.-19.7. B
W

Durch Geissler-Gruppe und Sella
s. Programm Bergwandern

Jochen Schäfer

So 23.7. W Aussichtswanderung zum Rhein und 
Burg Stahleck, s. Programm Wandern

Christine Laudert

Do 27.7. K Kletterertref Klaus Lunkenheimer

28.7.-

6.8.

B Mont Blanc - König der Westalpen
s. Programm Mehrtagestouren

Lutz Renger

August 2017

Fr 4.8. SV Rotenfelstref, 17 Uhr Luise-Rodrian-Haus Dietmar Brachat

Do 31.8. K Kletterertref Klaus Lunkenheimer

September 2017

Fr 1.9. SV Rotenfelstref, 17 Uhr Luise-Rodrian-Haus Dietmar Brachat

4.-14.9. W Wanderreise in das Riesengebirge,
s. Programm Mehrtageswanderungen

Bernd Oelkuch

8.-10.9. K Kletterwochenende Südpfalz, s. Programm Klettern Klaus Lunkenheimer

Sa 23.9. SV Herbstfest, s. Sektionsveranstaltungen Vorstand

Do 28.9. K Kletterertref Klaus Lunkenheimer

Oktober 2017

Fr 6.10. SV Rotenfelstref, 17 Uhr Luise-Rodrian-Haus Dietmar Brachat

21.-

22.10.

A Verbesserung der Klettertechnik beim 
Sportklettern, s. Programm Ausbildung

Marcel Schneider

Do 26.10 K Kletterertref Klaus Lunkenheimer

Terminübersicht

Vorschau auf das 2. Halbjahr 2017:

Legende:

Änderungen vorbehalten:
Aktuelle Angaben unter www.dav-nahegau.de/Terminkalender
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Wir machen den Weg frei. 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Unsere aktuellen 
Öffnungszeiten: 
Immer – Überall.

Online-Banking VR-Banking App 19.600
Geldautomaten

Sicher online 
bezahlen

Persönliche
Beratung vor Ort

Wir sind für Sie da – wann, wo und wie Sie wollen. 
Proitieren Sie von unserem Service per Telefon, Online-Banking, 
über unsere VR-Banking App oder direkt in Ihrer Filiale. 

Telefon 0671 378-0
www.VOBA-RNH.de
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Klettern und Wandern in der Sächsischen Schweiz

Organisation/Lei-
tung:

LutzRenger, Tel. 015774077369 
e-m@il: lutz@familie-renger.de

Charakter der Tour: Gemeinschaftsfahrt

Termin: 14.-18.6.2017 (Fronleichnam)

Programm: Wandern und Klettern in der Sächsischen Schweiz

Unterkunft: Selbstversorgerhütte ‚Zeughaus‘ (www.zeughaushuette.de) 
in Großen Zschand 
(Hintere Sächsische Schweiz).

Voraussetzung: Können, Nerven, Entspanntheit, Humor... 

Anforderung: Für Vorsteiger sind starke Nerven und Erfahrung in der 
Wegindung gefragt. Nachsteiger sollten den 
4. Grad beherrschen und keine Probleme mit Höhe 
und Ausgesetztheit haben.
Nicht für Kletteranfänger geeignet.

Ausrüstung: für Kletterer: Kletterausrüstung, für Vorstieg zusätzlich 
gebietstypisches Sicherungsmaterial

Verplegung: Selbstversorgung nach Abspache.

Teilnehmerzahl: max. 20 Teilnehmer

Vorbereitung: Telefonische Absprachen und Rundschreiben.

Teilnahmegebühren: keine

Sonstige Kosten (ca.): Übernachtung, Verplegung, 
Fahrtkosten nach Aufwand

Anreise: Fahrgemeinschaften nach Absprache

Anmeldeschluss: 30.3.2017

Klettern - Programm

Bitte beachten Sie auch unsere Homepage: www.dav-nahegau.de!
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Mont Blanc - König der Westalpen

Organisation/Leitung: Lutz Renger, Trainer Hochtouren, Tel. 015774077369, 
em@il: renger.lutz@dav-nahegau.de

Charakter der Tour: Führungstour

Termin: 28.7.2017 - 6.8.2017 (9 Übernachtungen)

Programm: Gezielte Akklimatisation durch vorbereitende Hochtou-
ren mit Gipfelbesteigungen in den Schweizer bzw. Italie-
nischen Alpen. Besteigung des Mont Blanc.

Unterkunft: Hütten

Voraussetzung: Erfahrung mit Hochtouren (kombiniertes alpines 
Gelände); Kondition für Tagestouren von 
10-12 Stunden.

Anforderung: Sicheres Gehen auf Gletschern und im
 kombinierten Gelände

Ausrüstung: Hochtourenausrüstung, warmes Schuhwerk

Verplegung: Halbpension auf Berghütten, 
über Tag Rucksackverplegung

Teilnehmerzahl: max. 3

Vorbereitung: Vorbereitungstrefen zur organisatorischen Planung 
(Ausrüstung, Anreise, Übernachtungen) und ganztägiger 
Vorbereitungstag zur Einschätzung der persönlichen Fä-
higkeiten (Klettern, Ausdauer).

Teilnahmegebühren: 135 €

Sonstige Kosten (ca.): Übernachtung, Verplegung, Fahrtkosten, Seilbahn
Anreise: Fahrgemeinschaft

Anmeldeschluss: 31.3.2017

Kennwort: Mt. Blanc

Bitte beachten Sie auch unsere Homepage: www.dav-nahegau.de!

Programm - Bergtour
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Durch Geisslergruppe und Sella - Bergwandern in den Dolomiten

Organisation/Leitung: Jochen Schäfer, Wanderleiter 
Tel.: 06724 - 94 15 92 oder 0178 – 8000 256 
Mail: jo_schaefer@gmx.de

Charakter der Tour: Führungstour 
Hüttentour in 2 benachbarten Dolomitengruppen

Termin: 10.7. - 19.7.2017

Programm: Wanderungen von Hütte zu Hütte mit umliegenden 
Gipfelbesteigungen 
Ausgangspunkt: Grödner Joch – von hier wird eine 
Schleife durch die Geissler-Gruppe unternommen, 
anschließend folgt die Umrundung und Überschreitung 
des Sellastocks.

Unterkunft: Berghütten (AV- und Privathütten)

Voraussetzung: Trittsicherheit auf hochalpinen Wegen

Anforderung: Ausdauer für 5-7-stündige Hochgebirgswanderungen 
mit Rucksack; Schwindelfreiheit auf ausgesetzten 
Wegen (z.T. Stahlseilsicherungen)

Ausrüstung: großer Trekkingrucksack, Wanderausrüstung, 
Hüttenschlafsack, wetterfeste Kleidung

Verplegung: Abendbrot und Frühstück auf Berghütten
 (HP möglich),  tagsüber Rucksackverplegung

Teilnehmerzahl: max. 5 Personen

Teilnahmegebühren: Keine, 50 Euro als Kaution für Hüttenreservierung 
(bei Vorbesprechung an Tourenleiter zu entrichten)

Sonstige Kosten (ca.): alle Aufwendungen für Unterkunft, Verplegung, 
Seilbahnen, Fahrt- und Mautkosten, etc.

Anreise: Fahrgemeinschaften

Anmeldeschluss: 30.4.2017

Vorbesprechung: 21.5.2017 (Sektionsheim; 14 Uhr)

Kennwort: Dolomiten 2017

Bergwandern - Programm
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Wanderreise in  das Riesengebirge (Polen / Tschechien)

Organisation/
Leitung:

Bernhard Oelkuch, DAV-Wanderleiter
be-ma.oelkuch@t-online.de, 06704-3102

Charakter der Tour: Führungstour (Wanderungen) geplant von Wikinger-
Reisen, Hagen

Termin: 4.-14.9.2017

Programm: Von den beiden Standorten Szklarska Poręba / Schrei-
berhau (PL) und Špindlerův Mlýn / Spindlermühle (CZ) 
erkunden wir das Riesengebirge. Abwechslungsreiche 
Touren auf der polnischen und tschechischen Seite des 
Gebirges führen u. a. zur Elbquelle und entlang des 
40 km langen Hauptkamms mit weiten Aussichten süd
wärts nach Tschechien und im Norden nach Polen und 
Deutschland. Die Besteigung der Schneekoppe, mit 
1.602 m der höchste Gipfel des Riesengebirges, zählt 
zu den Highlights. Wanderungen zu den Schlössern im 
Hirschberger Tal und im Isergebirge runden das 
Programm ab.
9 Tagesetappen bis 6 Std. Gehzeit und max. 700 Hm 
auf Wanderwegen und felsigen Pfaden.
Zusätzlich Transfers und Busfahrten sowie
Gepäcktransport zwischen den Unterkünften.

Unterkunft: 10 x Mittelklassehotel in zwei Standorten in Doppelzim-
mer (Einzelzimmer mit Aufpreis)

Voraussetzung: Technisch leichte aber fordernde Wanderungen. Gesund-
heit, Trittsicherheit und Kondition für Gehzeiten bis fünf 
Stunden.

Anforderung: Trittsicherheit

Ausrüstung: Übliche Wanderbekleidung, knöchelhohe Bergschuhe, 
Regenbekleidung, Wanderstöcke… (siehe 
Ausrüstungsliste)

Verplegung: Frühstück, Rucksackverplegung, 
Abendessen in Restaurants

Teilnehmerzahl: min.10, max. 14 Personen

Vorbereitung: Detaillierte Informationen zum Reiseplan, zur Buchung 
und zum Ablauf bitte direkt beim Wanderleiter einholen.
Vorbesprechung am 11.02.2017,  17 Uhr, 
Langenlonsheim, R.Wagner Str.1

Teilnahmegebühren: keine

Programm - Mehrtageswanderungen
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Sonstige Kosten 
(ca.):

730 Euro. Im Preis inbegrifen:
10 x Unterkunft im Doppelzimmer, Frühstück, Busfahr-
ten, Transfers und Gepäcktransport laut Programm. 
Aufpreis für Einzelzimmer 220 Euro.
Zusätzlich ca. 100 Euro für Bahnreise nach Görlitz 
und zurück.
Nicht inbegrifen sind Mittag- und Abendessen, Getränke 
und Trinkgelder, Fahrten mit Seilbahnen sowie die über 
den DAV-Versicherungsschutz hinausgehenden Versi-
cherungen wie Reiserücktritt- und Auslandskranken-
versicherung.

Anreise: Bahnreise nach Görlitz und zurück

Anmeldeschluss: 11.02.2017

Kennwort: Riesengebirge

Vogesentour 2017

Organisation/
Leitung:

Heinz Busley
 06254-5049981 oder 0172-8841866
 raheinzbusley@gmx.de

Charakter der Tour: Gemeinschaftsfahrt, Wanderung

Termin: 15.  bis 18.  Juni  2017 (Fronleichnam)

Programm: Wandern in den Nordvogesen - gemeinsam  mit den 
Freunden des SkiClubs Haltern am See

Unterkunft: Wanderheim des Club Vosgien Reipertswiller
Unterbringung in 4- Bett-Zimmern,
Sanitäreinrichtungen auf der Etage

Ausrüstung: wetterfeste Wanderbekleidung und Schuhwerk, 
alpines Gelände!

Verplegung: Halbpension 

Teilnehmerzahl: Es sind 32 Plätze reserviert 

Teilnahmegebühren: keine

Kosten für
Übernachtung mit HP

Erwachsene 29 Euro pro Person/Tag,
Kurtaxe 0,80 Euro pro Person/Tag

Anreise: Private PKWs

Anmeldeschluss: möglichst bis 6.1.2017

Mehrtageswanderungen - Programm
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Sonntagswanderungen und andere Tageswanderungen
inden in unserer näheren und weiteren Heimat statt.

Bei diesen Wanderungen sind Gäste gerne willkommen.

Bei allen Wanderungen handelt es sich um Gemeinschaftstouren, d. h. jeder 
nimmt auf eigene Gefahr und eigene Verantwortung an der Wanderung und der 
Anfahrt zum jeweiligen Trefpunkt teil.

Die Anfahrt erfolgt nach Möglichkeit in PKW-Fahrgemeinschaften. Interessierte 
Wanderer sollten zu diesem Zweck frühzeitig untereinander Kontakt aufnehmen. 
Bitte die Hinweise in den Ausschreibungen (Trefpunkt „Mitfahrerparkplatz“) 
beachten! Wenn nicht anders angegeben, ist immer Rucksackverplegung vorge-
sehen. Im Anschluss an die Wanderung kehren wir in der Regel zur Schlussrast 
in eine Gaststätte ein. 

Wenn Sie auch gerne eine Wanderung führen möchten, wenden Sie sich an die 
Wanderwartin Ulla Baumgärtner (Kontaktdaten auf Seite 2)

Fr 6.1.2017     Dreikönigswanderung
Trefpunkt: 14 Uhr Rewe-Parkplatz,  55593 Rüdesheim
Bei königlichem Wetter wandern wir durch den Lohrerwald auf  teils verborgenen 
Wegen zum Herrenkopf. Auf dem Panoramaweg hoch über dem Salinental zum 
Luise-Rodrian-Haus auf dem Rotenfels, wo um 16 Uhr heißer Kafee und Kuchen uns 
erwarten. PS: Auch Könige stehen manchmal im Regen.
Für die Rückfahrt zu den Autos ist gesorgt.
Hans Loser, Telefon 0671-32664

Sa 14.1.2017   Wanderung bei Oberwesel 
Ihr solltet   5km/h im Flachen ausdauernd gehen können, 
steiles und felsiges Gelände mögen          

Trefpunkt: 10 Uhr in 55430 Oberwesel, Am Ochsenturm an der B9
Es geht über das Günderodehaus und dann hoch in den Oberweseler Wald. Über ro-
mantische Pfade zu den Felsen am Spitzestein, Rabennack, Vogelsnack, Hohenstein 
und Grossmördersnack. Zurück an Damscheid vorbei durch Weinberge und einem 
Panoramapfad bis zur St. Martinskirche in Oberwesel. Noch über die Stadtmauer zur 
Schlusseinkehr. Unterwegs Rucksackverplegung.
Wegstrecke ca. 22 km, reine Gehzeit 5-6 Stunden. 
Trittsicherheit erforderlich, empfohlen werden Wanderstiefel und Stöcke. 
Findet nicht bei anhaltendem Regen oder Glatteis statt.
Nur mit telefonischer Anmeldung bis Fr. 13.1. bei 

Martin Wippich, Telefon 06706-8244 (Am Wandertag 0160-945 12 519)

Programm - Tageswanderungen
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So 15.1.2017     Winterwanderung
Trefpunkt: 10 Uhr  in Bad Kreuznach, Salinental / Parkplatz Schwimmbad 

(hinter  Bushaltestelle)
Über den Emil-Jakob-Weg zum Forsthaus Spreitel, je nach Witterung kann der Wan-
derweg verlängert werden. Unterwegs Rucksackverplegung. Über den Kuhberg zu-
rück zum Brauwerk, dort Schlussrast.
Wegstrecke 10-14 km
Hilde Hunze, Telefon 06708-2727

So 29.1.2017     Rund um Spabrücken
1. Trefpunkt: 9 Uhr Mitfahrerparkplatz „Brückes B41/B48“
2. Trefpunkt: 9:30 Uhr Sportplatz  55595 Spabrücken
Die Tour orientiert sich an den „Panoramaweg“ und wird ergänzt durch einen Abste-
cher zum Weißenfels. Unterwegs Rucksackverplegung und zum Abschluss Einkehr in 
einer Gaststätte.   
Wegstreck ca. 15 km, 350 Hm
Dieter Theis, Telefon 06704-2880

So 12.2.2017      Wanderung im Staatsforst Entenpfuhl
1. Trefpunkt: 9 Uhr, Mitfahrerparkplatz „Brückes B41/B48“
2. Trefpunkt: 9:30 Uhr, 55595 Kreershäuschen, Parkplatz Restaurant Malepartus
Die Wanderung im Soonwald führt uns von Kreershäuschen nach Winterbach und vor-
bei an Ippenschied,  bis wir auf den Sponheimer Weg stoßen. Auf diesem wandern wir 
hinauf zum Soonwaldsteig und folgen ihm bis zur „Runden Tanne“. Von dort steigen 
wir wieder ab und kehren zur Schlussrast im Restaurant Malepartus ein.
Wegstrecke: 17 km, ca. 310 Hm
Bernd Oelkuch, Telefon 06704-3102

So 26.2.2017     Winterliches Rheinhessen
Trefpunkt: 11 Uhr in 55437 Ockenheim, Am St. Jakobsberg, 

Parkplatz am Kloster Jakobsberg
Der Rundweg  führt über Laurenziberg durch die Weinberge nach  Appenheim und 
weiter auf der „Hiwweltour Bismarckturm“ an 3 ehemaligen  Mühlen vorbei.
Wegstrecke ca. 17 km mit einigen An- u. Abstiegen. Rucksackverplegung.
Je nach Wetterlage ist eine Abkürzung möglich. Schlussrast in einer Gaststätte.
Willi Hermes, Telefon 0671-32692  

Bitte beachten Sie auch unsere Homepage: www.dav-nahegau.de!

Tageswanderungen - Programm
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 Programm - Tageswanderungen

So 12.3.2017      Hiwweltour Eichelberg
1.Trefpunkt: 9:30 Uhr, Mitfahrerparkplatz „Brückes B41/B48
2.Trefpunkt: 10 Uhr, Parkplatz Gaststätte Junkermühle, 
  An der Junkermühle in 55546 Neu-Bamberg
Wir wandern auf der alten Bahntrasse nach Frei-Laubersheim. Über die Waldbühne 
geht es zum Eichelberg, dann weiter in Richtung Hof  Iben und entlang des Appel-
bachs zurück nach Neu-Bamberg.
Mittagsrast unterwegs mit Rucksackverplegung, Schlussrast in der Junkermühle.
Wegstrecke ca. 13 km, ca. 381 Hm
Ernst-Ludwig Abel und Birgit Abel-Anding, Telefon 06701-202042

So 26.3.2017     Traumschleife Marienberg
1.Trefpunkt: 9:15 Uhr Waldlaubersheim, Mitfahrerparkplatz  an der A61
2.Trefpunkt: 10 Uhr Marienberger Straße, Parkdeck 2,  56154 Boppard
Die Wanderung beginnt im Marienberger Park und verläuft entlang dem Bruder-
Michels-Bach zur Anhöhe „Auf Kasseling“. Durch das Mittelbachtal gelangen wir zur 
Buchenauer Brunnenanlage. Nach dem Naturschutzgebiet „Hintere Dick“ wird die 
Anhöhe Eisenbolz erwandert, wobei die Tour nicht über das Eisenbolzplateau, sondern 
knapp unterhalb der Geländekante durch aufgegebene Weinberge und Obstgärten mit 
unzähligen Aussichtspunkten zum Rheintal führt. Festes Schuhwerk und Trittsicher-
heit erforderlich. Schlussrast in Boppard.
Wegstrecke ca. 13 km, ca. 420 Hm
Sabine Krummenauer, Telefon 0151-41241727

So 9.4.2017      Rundwanderung im Glan-Nahe-Dreieck
Trefpunkt: 10 Uhr am  Wanderparkplatz in Duchroth, am Friedhof.
Wegstrecke ca. 13 km mit etwa 200 Hm. Mittagsrast mit Rucksackverplegung, 
Schlussrast  in Duchroth.
Wolfgang Wenghoefer, Telefon 0176-430-20644

Mo 17.4.2017    Ostermontagswanderung
Trefpunkt: 9 Uhr Rochusberg-Parkplatz in 55411 Bingen
Wir wandern zum Kaiser-Wilhelm-Turm, genießen vom neu erhöhten Turm die Aus-
sichten; diese weite Rundumsicht und der Rhein im Binger-Loch sind Fotos wert. 
Fernglas wird empfohlen. Nächste Stationen sind das Kempter-Eck, die Rochuskapel-
le und zum Abschluss das Hildegard-Forum. Die große Wegstrecke beträgt ca. 15 km,  
Abkürzungen sind möglich.
Joachim Possmann, Telefon 06704-2935
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Tageswanderungen - Programm 

So 23.4.2017    Rheinhessen 201 Jahre, es soll wieder schön werden
1. Trefpunkt: 9 Uhr Mitfahrerparkplatz „Brückes“ an der B41/B48   
  zwischen Bad Kreuznach und Bretzenheim.
2. Trefpunkt: 9:45 Uhr Kerbeplatz (Parkplatz) in Bechtolsheim                          
  Für Navi-Fahrer: 55234 Bechtolsheim, Hinter dem Schloss.
Wir besuchen die einmalig in Deutschland vorkommenden Wildtulpen auf dem Lie-
berg (hofentlich bei voller Blüte). Weiterhin besichtigen wir die erst vor kurzem frei 
gelegten Fundamente der Krypta auf dem Gipfel des Petersberges.
Streckenlänge ca. 15 km, „ein paar“ Höhenmeter kommen auch noch dazu. 
Kurzstrecke ist bei Voranmeldung möglich. Verplegung unterwegs aus dem Ruck-
sack, Schlussrast in einer Gaststätte. Weitere Auskünfte bei 
Hans-Dieter Schröder, Telefon 06732-4907

So 7.5.2017     Weinbergswanderung
Trefpunkt: 9:30 Uhr Kleinbahnstraße 25 (Kirmesplatz) in 
  55595 Weinsheim bei Bad Kreuznach
Wir wandern auf dem Weinwanderweg Weinsheim um Mandel bis nach Rüdesheim 
und zurück zum Ausgangspunkt. Unterwegs Rucksackverplegung.
Wegstrecke ca. 16 km. Schlussrast Erbacher Hof in Burgsponheim.
Anna und Harald Schlösser, Telefon 06758-8612

So 21.5.2017     Wanderung um und auf den Donnersberg
1.Trefpunkt: 9:15 Uhr Mitfahrerparkplatz am Brückes neben der B41/B48
2.Trefpunkt: 10 Uhr Hotel Kastanienhof,  Donnersbergstr. 7, 67814 Dannenfels
Wir wandern ca. 14 km und ca. 350 Hm um und auf den Donnersberg und wieder zur 
Schlussrast zurück in den Kastanienhof in Dannenfels. 
Unterwegs Rucksackverplegung. Eine Kurzwanderung wird angeboten.
Christel und Ronald Mayer, Telefon 06358-796 oder 0175-9269704

 

 Mi 24.5.2017     Sektionsabend: „Botanische Wanderung 
  bei Oberhausen a. d. Nahe“ 
Trefpunkt: 18 Uhr, Wanderparkplatz in Oberhausen / Nahe.
Je nach Vegetationsstand werden wir die Diptam- bzw. Orchideenbestände am Lem-
berg / Gangelsberg aufsuchen. Gegen 21 Uhr Einkehr im „Niederthäler Hof“.
Wolfgang Wenghoefer, Telefon 0176-430-20644

Bitte beachten Sie auch unsere Homepage: www.dav-nahegau.de!
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Programm - Tageswanderungen

Mo 5.6.2017       Pingsmontagswanderung
Trefpunkt: 9 Uhr  an der  Waldgaststätte Forsthaus Lauschhütte, Binger Wald 
  (gehört zu 55442  Daxweiler)
Ziele sind der Holzturm auf dem Salzkopf (628 m), der Franzosenkopf, der Kandri-
cher Brunnen und Neuheiten bei der Lauschhütte, dort Abschluss. Wegstrecke 12 km.
Joachim Possmann, Telefon: 06704-2935

Sa 10.6.2017    Wanderung bei Hochstetten-Dhaun 
  Ihr solltet 5km/h im Flachen ausdauernd gehen können, 
  steiles und felsiges Gelände mögen.
Trefpunkt: 10:30 Uhr, 55606 Hochstetten-Dhaun Richtung St. Johannisberg, 
  vor diesem Ortsteil auf dem Parkplatz zum Skywalk.
Es geht über den Wildgrafenweg zum Schloss Dhaun, ein Stück des Keltenweges und 
durch ein Wiesental zum Schloss Wartenstein. Weiter auf dem Soonwaldsteig nach 
Kallenfels. Hier auf eine Felsnase und an der „Schwarzen Wand“ vorbei zum Felsen-
pfad in die Kirner Dolomiten. Auf einem Pfad weiter über Oberhausen stoßen wir 
wieder auf den Wildgrafenweg, der uns zurück führt. Begehen von kurzen felsigen 
Abschnitten. Trittsicherheit  und hohe Bergschuhe erforderlich.
Länge ca. 22 km, 6 Stunden Gehzeit, Rucksackverplegung.
Findet nicht bei anhaltendem Regen statt. 
Bitte um Anmeldung bis 9.6. um 18 Uhr bei

Martin Wippich, Telefon 06706-8244 (am Wandertag 0160-945 12 519)

So 11.6.2017     Hiwweltour Tiefenthaler Höhe
1. Tref:  9:30 Uhr Parkplatz Lidl, Bad Kreuznach, Alzeyer Straße
2. Tref:  9:55 Uhr Hof Pfalzblick
Anfahrt: Bad Kreuznach - Neu Bamberg - Wonsheim - Stein Bockenheim - Mörsfeld - 
Hof  Pfalzblick (auf halber Strecke zwischen Mörsfeld und Kriegsfeld)
Wegstrecke: 15 km - ca. 4Std., 234 Hm
Hilde Hunze, Telefon 06708 2727, mobil  0170- 4728804
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So 25.6.2017     Traumschleife Masdascher Burgherrenweg
  Wandern auf höchstem Niveau!
1.Trefpunkt: 8:30 Uhr Waldlaubersheim, Mitfahrerparkplatz A61,
2.Trefpunkt: 9:30 Uhr an der Bürgerhalle, Johann-Stefen-Straße 
  56869 Mastershausen
Wir wandern nach sanftem Aufstieg auf der Traumschleife mit herrlichen Fernblicken, 
passieren stillgelegte Mühlen, wir queren murmelnde Bäche, es geht durch nahezu 
unberührte Natur und schrofe Schieferklippen, ein Anstieg durch raue Felsen, deshalb 
ist hier Trittsicherheit gefordert. Talwärts kehren wir zur Schlussrast nach Mastershau-
sen, ins Speiselokal Pfälzer Stube, zurück.
Festes Schuhwerk und Rucksackverplegung ist erforderlich.
Wegstrecke 16 km, Steigung/Gefälle jeweils 465 m
Peter Frei, Telefon 06763-3097888 oder 0171-2092747

So 9.7.2017     Rund um Reipoltskirchen
1.Trefpunkt:  9 Uhr, Mitfahrerparkplatz „Brückes B41/B48“
2.Trefpunkt:  10 Uhr Parkplatz Wasserburg, Schloßstraße 1 in 67753 Reipoltskirchen
Wir wandern an der Wasserburg vorbei, weiter über den Skulpturenweg. Nach vielen 
fantastischen Aussichten erreichen wir die Anhöhe Wolfersheck. Über den Galgen- 
und Simpterberg gelangen wir nach Hohenöllen. Unsere Schritte führen uns am Hob-
stätter Hof und am Ausbacherhof vorbei. Wir steigen ins Tal des Odenbachs hinab, bis 
wir wieder in Reipoltskirchen ankommen. 
Schlussrast in der Wasserburg. Unterwegs Rucksackverplegung.
Wegstrecke 15,5 km, 414 Hm
Raymond Voll und Ulla Baumgärtner, Telefon 0171-3632109

So 23.7.2017     Eine Aussichtswanderung zum Rhein und zur Burg Stahleck
1.Trefpunkt: 8:45 Uhr Mitfahrerparkplatz am Brückes neben der B41/B48
2.Trefpunkt: 9:30 Uhr an der Turnhalle 55413 Manubach, 
  (nach der Ortseinfahrt gleich auf der  linken Seite)
Los geht es in Richtung Bacharach, an der Burg Stahleck vorbei, am Rhein, auch in 
Höhe der Insel Heyles‘en Werth entlang und zurück nach Manubach. Rucksackver-
plegung für unterwegs.
Wegstrecke ca. 13 km mit kurzen Anstiegen. Abschluss mit Einkehr.
Christine Laudert, Telefon 06743-909440

Bitte beachten Sie auch unsere Homepage: www.dav-nahegau.de!



42  │   DAV Sektion Nahegau

Programm - Vorträge

Vortragsabende im Luise-Rodrian-Haus auf dem Rotenfels

Wer möchte im Luise-Rodrian-Haus einen Foto- oder Filmvortrag gestalten? Themen 
und Landschaften sind frei wählbar. Ob in heimatlichen Geilden oder in fernen Län-
dern, die schönsten Augenblicke festhalten wird jeder gern. Diese Fotoschätze interes-
sieren sicher viele Mitglieder unserer Sektion. 
Es muss auch nicht taufrisch vom letzten oder diesem Jahr sein. Auch Erinnerungen 
an frühere Ereignisse, frisch aufbereitet, inden ihr dankbares Publikum. 
Von Januar bis April oder Oktober und November 2017 sind Termine frei. Bitte nutzt 
die Chance, eigene Erlebnisse einem großen Publikum zu präsentieren. 

Vielen Dank

Christian Ermer, Vortragswart

Mi 25.1.2017   Zu Fuß von Kasachstan nach Kirgistan
Bilderschau der erlebnisreichen Sektions-Trekkingreise von 2008 unter der Leitung 
von Christel und Wolfgang Wenghoefer von der kasachischen Steppe bis ins 
Tien Shan Gebirge
.
Referent: Bernd Oelkuch
Ort:  Luise-Rodrian-Haus auf dem Rotenfels
Beginn:  20 Uhr

Mi 8.2.2017  Höhepunkte Islands
Ulrike Neubauer hat im Juni mit einer kleinen Gruppe im Bus Island in einer Woche 
umrundet. Täglich staunte man über neue Gegensätze:
Vulkane, kochende Erde, Geysire, warme Bäder und Mondlandschaften. Dann wieder 
reißende Ströme, Wasserfälle und grüne Fjorde.
Allein erkundete sie dann die Hauptstadt Reykjavik und unternahm einen Drei-Tage-
Auslug per Flieger nach Heimaey. Sie war neugierig, wie man heute auf der kleinen 
Vulkaninsel lebt, die in den 70er Jahren monatelang nach einem Vulkanausbruch 
verschüttet war. 
Sie hofte auch, dort Papageientaucher aus der Nähe ilmen zu können.

Videoilme, insgesamt 60 Minuten
Referentin:  Ulrike Neubauer
Ort:  Luise-Rodrian-Haus auf dem Rotenfels
Beginn:  20 Uhr
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Mi 22.2.2017  Schweizer Bergträume
Zu Fuß und auf Ski in der malerischen Schweizer Bergwelt steigen wir zu bekannten 
oder nie gehörten Bergzielen zwischen Urner Alpen, Berner Alpen und Wallis. 
Im Herbst führen die ruhigen weiten Hochtäler zu großartigen Aussichtswarten auf 
über dreitausend Meter Höhe. Hier noch sonniger Fels, gegenüber eisige Gletscher-
landschaften der großen Viertausender. Tief unten im Tal ein Wolkenmeer, heraus ra-
gen mächtige Berggiganten. 
Im Frühling durchstoßen erste Blüten die weiße Pracht. Mit Tourenski sind jetzt auch 
gletscherbewehrte Bergziele möglich. Aufstiege anstrengend und weit, das Panorama 
entschädigt für alle Mühen. 
Traumhaft die Abfahrt zurück in den Frühling zu neuen Taten.

HD Videovortrag
Referent: Christian Ermer
Ort:   Luise-Rodrian-Haus auf dem Rotenfels
Beginn:  20 Uhr

Bitte beachten Sie auch unsere Homepage: www.dav-nahegau.de!

Mi 25.1.2017  Bücher-Basar        
Die Sektion möchte den Bestand an Bergbüchern und Karten durchforsten. Dabei 
beindet sich viel Bergliteratur, welche bestimmt den einen oder anderen Interessenten 
in der Sektion inden könnte. U. a. auch verschiedene DAV-Jahrbücher auch aus 
jüngeren Jahren. Preise werden nicht ausgezeichnet, sondern jeder „Käufer“ gibt in die 
Sektionskasse, was er für angemessen hält.
Auch Sektionsmitglieder, die Ihren privaten Bestand an Bergbüchern ausdünnen und 
spenden wollen, können diese zu dem Termin mitbringen.
Wir würden uns freuen, wenn von diesem Angebot reger Gebrauch gemacht wird .

Wo: Luise-Rodrian-Haus
Wann: ab 18 Uhr bis 20 Uhr, 
 anschließend Vortrag von Bernd Oelkuch, s. Seite 42
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Tag 1: Gimmeldingen
Von Bad Kreuznach aus ging es zunächst 
nur zu fünft Richtung Pfalz nach Gimmel-
dingen, wo zwei weitere Teilnehmer unse-
res Riss-Kurses zu uns stoßen sollten.
Dort angekommen, waren wir schon nach 
dem kurzen Fußweg zum Fels nass ge-
schwitzt, so knallte die Sonne an diesem 
Freitag. Bei dem Wetter waren wir auch 
alles andere als allein, die Auswahl an 
Routen war schon stark eingeschränkt. 
Nachdem auch der Rest unserer kleinen 
Gruppe angekommen war und wir uns 
alle vorgestellt hatten, ging es aber auch 
erst mal an die Theorie: Frank Kühn, 
unser „Lehrer“, stellte die verschiede-
nen Varianten mobiler Sicherungsgeräte 
vor, die wir zur Verfügung hatten, und 
erläuterte kurz, wie jedes funktionierte, 
die korrekte Platzierweise und Vor- und 
Nachteile. Danach übten wir zunächst 
noch in Bodennähe das Legen von Keilen 
und Friends, wobei die gesamte Gruppe 
jeweils am Ende eine Einschätzung ab-
gab, ob das Gerät so korrekt eingesetzt 
war oder nicht. Dann wurde geklettert 
und wo immer möglich mobile 
Sicherungen gelegt.
Zum Abschluss musste jeder noch einen 
Vorstiegssturz in einen selbst gelegten 
Friend, der durch einen Bohrhaken hin-
tersichert war, durchführen.  Anschlie-
ßend packten wir zusammen und fuhren 
zum Bärenbrunner Hof unsere Zelte auf-
bauen und von dort nach Dahn in 
die Pizzeria.
Abends wurden auf dem Zeltplatz noch 
gemeinschaftlich ein paar Lehrvideos 

zur Technik beim Klettern von Rissen 
angeschaut und darüber geredet, ehe je-
der sich in seinen Schlafsack zurückzog. 
In der Nacht zog dann ein Gewitter über 
uns hinweg, das es in sich hatte. Die ers-
ten machten schon einen Haken an den 
nächsten Tag und freundeten sich mit 
dem Gedanken an einen Tag in der 
Kletterhalle an.

Tag 2: Hochstein
Beim reichhaltigen Frühstück im Bären-
brunner Hof am nächsten Morgen wurde 
dann beratschlagt, wie es weitergehen 
sollte. Erst Minuten zuvor hatte der Re-
gen aufgehört. Frank entschied, es we-
nigstens zu versuchen und wenn der Fels 
zu nass wäre, nach Landau in die Kletter-
halle zu fahren.
So fuhren wir los zum Hochstein und 
stiegen zum Fels auf. Und tatsächlich: 
Zwar waren die Einstiege feucht, nach 
zwei bis drei Metern war der Fels aber 
trocken! Und so belegten wir den Dor-
nenriss (V) und den Eichenriss (VI-), 
beide nur mit einem Ring zur Umlenkung 
versehen. An diesen beiden Touren übten 
wir die am vorherigen Abend theoretisch 
besprochenen Risskletter-Techniken und 
das Legen mobiler Sicherungen.
Am späten Nachmittag nahte dann schon 
wieder die nächste Schlechtwetterfront, 
darum entschieden wir, in der uns ver-
bleibenden Zeit die „Hochsteinnadel“ zu 
besteigen, um den Tag angemessen abzu-
runden. Schnell wurden zwei Seilschaf-
ten gebildet, eine ging den Normalweg 
(III), die andere die PK-Kante (V+) und 

Riss-Kurs in der Pfalz 
Ausbildung Klettern vom 24. bis 26. Juni 2016
Bericht:  Jonas Scheidweiler, Fotos: Frank Kühn
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auf dem Gipfel angekommen, wurden 
wir dann auch schon leicht nass und vom 
Wind ordentlich umweht. Das Abseilen 
ging entsprechend zügig vonstatten. Zwei 
Teilnehmer mussten dann auch schon 
verfrüht abreisen, womit unsere Gruppe 
auf fünf schrumpfte.
Bevor wir an diesem Abend in einer 
kleinen Wirtschaft in einem Örtchen 
nahe Dahn einkehrten, unternahmen wir 
noch einen Spaziergang zu einer nahen 
Burgruine (inklusive einer kurzen, inter-
essant aussehenden Route, an der gerade 
noch gearbeitet wurde). Dann ging´s 
wieder zum Zeltplatz und nach kurzem 
Beisammensitzen auch in die Zelte.

Tag 3: Spirkelbacher Rauhfels
Der nächste Tag begann wieder mit ei-
nem guten Frühstück im Bärenbrunner 
Hof, bevor wir unsere Zelte abbauten und 
mit Sack und Pack zum Spirkelbacher 
Rauhfels fuhren. Den Parkplatz fanden 
wir noch recht einfach, der Weg zum 
Felsen stellte sich da schon als schwie-
riger heraus, da noch keiner aus unserer 
Gruppe, auch Frank nicht, dort schon 
einmal gewesen war. Nach kleineren 
Umwegen fanden wir dann aber doch 
dahin, wo wir hinwollten. Wieder teilten 
wir uns in zwei Gruppen auf und mach-
ten uns ans Klettern. Zwei Routen, der 
Große Südwandriss (V) und der Hans-
Wenger-Gedächtnisweg (VI) boten sich 
besonders an, das Thema unseres Kurses 
umzusetzen. Leicht lädiert vom vorheri-
gen Abend und dem Klettern der letzten 
Tage beanspruchten diese auch einen 
guten Teil des Tages. 
Gegen 17 Uhr wollten wir uns auf den 
Rückweg machen. Da tauchte ein kleines 
Problem auf: Im oberen Teil des Hans-
Wenger-Gedächtniswegs, einem Hand-

riss, war ein Friend weit nach hinten in 
den Riss hineingerutscht und ließ sich 
nicht mehr öfnen. Da Patrick wenig be-
geistert war von der Aussicht, sein Ma-
terial dort zurückzulassen, mussten wir 
also versuchen, diesen Friend zu retten. 
Nach langem Versuchen mit zunächst ei-
nem Klemmkeil-Entferner gelang es uns 
nach gut 45 Minuten herum-hantieren, 
den Friend weit genug zu öfnen und 
herauszuziehen, dass er mit den Fingern 
erreichbar war. So konnten wir dann, mit 
allem Material im Gepäck und zufrieden, 
den Rückweg antreten.
 
Teilnehmer: Christoph Neumann,       
Maximilian Lessing, Patrick Falke,      
Renate Hübner-Hindelang, Frank Kühn,  
Bettina Böhmer, Jonas Scheidweiler

Foto: Jonas voll ausgerüstet im Vorstieg 

(Eichenriss am Hochstein). Diese Route muss 

komplett selbst abgesichert werden.
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Am Wochenende vom 17. zum 18. Sep-
tember 2016 trafen sich wie jedes Jahr 
etliche tapfere Mitglieder zur traditio-
nellen Fahrt des DAV Nahegau in die 
nahe Südpfalz, um an den exzellenten 
Felsen des Gebietes Spaß zu haben. Bei 
strahlendem Sonnenschein und fast schon 
hochsommerlichen Temperaturen ging es 
Samstagmorgen um   8 Uhr direkt an den 
Hochstein bei Dahn, den wir fast für uns 
alleine hatten. 

Die gutgelaunte Gruppe, bestehend aus 
(alt)gedienten Veteranen und Kletteran-
fängern, teilte sich schnell in einzelne 
Seilschaften ein und ing an, den Fels 
zu malträtieren. An Schwierigkeitsgra-
den war dort wirklich für jeden was 
dabei, und auch die Charakteristiken der 
einzelnen Routen waren sehr abwechs-
lungsreich. Risse, geneigte und steile 
Wandklettereien, Plattenschleicher, Aus-
stiegsmantle usw.

Nach diesem äußerst spaßigen und er-
folgreichen Tag ging es mit knurrendem 
Magen, schmerzenden Fingern und eu-
phorischen Gesichtern in die Pizzeria am 
Sportpark in Dahn, um die verbrauchten 
Kalorien zu ersetzen und gemeinsam 
nochmals die bestanden Heldengeschich-
ten und klettertechnischen Höchstleis-

tungen durchzugehen. Gegen 21:30 Uhr 
brachen wir dann satt und müde nach 
Bärenbach auf. Vom dortigen Waldpark-
platz aus ging es im Schein der Stirnlam-
pen den kurzen, aber steilen Zustiegsweg 
hinauf zur Kaiserslauterner Hütte, wo wir 
übernachteten.

Nachdem das Matratzenlager bezogen 
war, wurde gemeinsam noch die eine 
oder andere Weinlasche geleert und da-
bei viel gelacht. Unter anderem erörterten 
wir die Grenzen des Wasgaus, inwiefern 
Routen mit einem Sicherungsring im 
Elbsandstein als Plaisierrouten durch-
gehen, ob morgen ausgeschlafen wird, 
wieso Fritz Walter so gern süßen Wein 
trinkt und weshalb es 'dehäämrum' und 
nicht ''dehäämerum' heißt. Irgendwann 
verabschiedeten sich alle in die Koje und 
versuchten, ein wenig Schlaf zu inden.

Da es die ganze Nacht durch geregnet 
hatte und es morgens auch nicht aus-
sah, als würde es nochmal aufklaren, 
hatten wir mit dem Frühstücken erst 
mal keinen Stress und gingen alles sehr 
gemütlich an. Danach würde die Hütte 
wieder auf Vordermann gebracht und 
der Plan für den Tag ausgeheckt.
Eine Hälfte der Truppe war schon or-
dentlich fertig und entschloss sich, den 

Heimweg anzutreten. Die Unersättlichen 
unter uns entschieden sich dafür, nach 
Landau in die Fitz Rocks Kletterhalle zu 
fahren und sich dort nochmal die Arme 
langzuziehen.

Danach ging es auch für uns müde und 
zufrieden in die Heimat.

Jährliche Pfalzfahrt des DAV Nahegau im September 2016
Bericht und Fotos von Kevin Kasper
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2016: Wir hatten für dieses Jahr eine 
Rundtour im Allgäu geplant, stets im 
Grenzgebiet zwischen Deutschland und 
Österreich. Da blieb nur zu hofen, dass 
im regenreichen All-
gäu die Tour zustande 
käme. Doch wir hatten 
wohl die richtige Wo-
che erwischt, das Wet-
ter spielte fantastisch 
mit, es konnte fast die 
ganze Tour erwandert 
werden.

Die Teilnehmer waren 
Klaudia Fenske, Kat-
rin Riebke und Bernd 
Hempel. Wir trafen 
uns am Sonntagmit-
tag in Hinterstein, um 
die Tour zu beginnen. 
Aber am Sonntag in 
einen Parkplatz in Hinterstein bei Kai-
serwetter zu bekommen, ist annähernd 
ausgeschlossen. Es blieb uns nur, einen 
Stellplatz zu einem überhöhten Preis 
auf einer Privatwiese zu mieten: In der 
Not…..! Bei sengendem Sonnenschein 
ging es dann zur ersten Unterkunft, der 
urig bewirtschafteten Willersalpe. Die 
Kühe kamen zum Melken in den Stall im 
Erdgeschoss, darüber waren unsere La-
ger. Abends in der Gaststube war roman-
tisches Kerzenlicht angesagt, eine Alpe 
im alten klassischen Stil.
Am nächsten Tag ging es mit einem 
gewaltig steilen Anstieg zum Geißeck-
joch, an dem dann mit schöner Aussicht 

eine Pause fällig war. Wir folgten dem 
Jubiläumsweg, mal rechts, mal links des 
Bergkammes, bis zum Schrecksee. Hier 
bogen wir nach Osten zur Landsberger 

Hütte ab. Der Weg zog sich noch lange 
um eine Senke herum, bis wir die Hütte 
endlich sahen. Hier konnte dann unterm 
Sonnenschirmen der Durst gestillt oder 
auch Kafee und Kuchen zur Nachmit-
tagsstunde genossen werden.

Am Dienstag war der weitere Jubilä-
umsweg bis an den Fuß des Hochvogels 
zum Prinz-Luitpold-Haus angesagt. Nach 
Aufstieg am Morgen auf das erste Joch 
bekamen wir einen tollen Blick auf unser 
großes Bergziel, den formschönen Hoch-
vogel. Kurz vor dem Tagesziel stellte die 
Bockkarscharte bei gnadenloser Mittags-
hitze noch eine echte Herausforderung an 

Zwischen Nebelhorn und Hochvogel
Unterwegs mit der Sektion Nahegau vom 17. bis 23. Juli 2016
Bericht und Fotos von Jochen Schäfer

Rast an der Bockkarscharte, im Hintergrund der Hochvogel
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Kondition und Trittsicherheit im Geröll 
dar. Manch Teilnehmer meinte hier sogar 
schon vor Überschreitung der Scharte 
und Sicht auf die Hütte, das Bier riechen 
zu können.

Der Mittwoch sollte laut Wetterbericht 
der beste Tag sein. Das war perfekt, da 
an diesem Tag unser großer Gipfel ge-
plant war. Wir brachen zeitig von der 
Hütte auf, weil in den Morgenstunden ein 
Aufstieg angenehmer zu absolvieren ist. 
Nach Überschreitung eines Schneefeldes, 
der seilversicherten Kreuzspitze und den 
Bändern im Gipfelbereich erreichten wir 
den Hochvogel-Gipfel bei kaiserlichem 
Wetter. Wir blieben eine Stunde auf dem 
Gipfel, damit beschäftigt zu rasten, zu 
fotograieren oder einfach die Sicht auf 
die Berge rundum zu genießen.

Am Donnerstag sollte der Höhenweg 
über das Laufbacher-Eck zum Nebelhorn 
weiter folgen. Doch hier schien unser 
Wetterglück etwas aufgebraucht zu sein. 
Während des Frühstücks wurde es immer 
dunkler. Um kurz nach acht ging dann im 

Regen die Welt ein biss-
chen unter. Jetzt mussten 
wir erst einmal abwarten. 
Etwa eineinhalb Stunden 
später hellte es sich erneut 
auf, die Sonne kam wieder 
zögerlich hervor. Da der 
Weg über das Laufbacher-
Eck jedoch durch sehr 
steile Allgäuer Grashänge 
verläuft, die bei Nässe 
nicht ungefährlich sind, 
entschlossen wir uns für 
eine Alternativroute ins Tal 
und kurzem Anstieg auf 

der Gegenseite zur Übernachtung auf der 
Schwarzenberghütte.

Am Freitag stiegen wir dann wieder zum 
Engeratsgundsee, unserer ursprünglichen 
Route, auf und wanderten dann stetig 
absteigend bis nach Hinterstein zurück zu 
den Autos. Dann fuhren wir zu unserem 
Schlussziel, der Otto-Schwegler-Hütte im 
Gunzesrieder Tal. Kaum dort angekom-
men, ging nochmal ein heftiges Gewitter 
los, das wir nun im Trockenen ruhig 
bestaunen konnten. Auf der nahen Buhls-
Alpe trafen wir uns dann zum letzten 
gemeinsamen Essen und Abschluss der 
diesjährigen Tour.

Abschließend bleibt zu sagen, dass das 
Wetter sicher manchmal auf Grund der 
Hitze anstrengend war, aber die Tour 
konnte mit geringer lexibler Planung 
ohne nass zu werden absolviert werden. 
Wir sind glücklich ohne Verletzung zu-
rückgekehrt, und der Akku ist mit tollen 
Berglandschaften und Erlebnissen wieder 
ein Stück aufgeladen worden.

Auf ein Neues in 2017! 

Aud dem Gipfel des Hochvogel
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Es war mal wieder soweit…... Die DAV-
Sektion Nahegau  hat sich seit Jahren auf 
die Fahnen geschrieben, die besondere 
Fauna und Flora im Naturschutzgebiet 
Rotenfels zu schützen, zu plegen und 
den mediterranen Charakter dieser ein-
zigartigen geologischen Region zu erhal-
ten und weiterzuentwickeln.
 
Die Helfer teilten sich zu zwei Sams-
tagsterminen im November auf zwei 
markante Bereiche des Felsplateaus und 
des Hangfußbereichs auf.  Ziel war die 
Zurückdrängung besonders einseitig 
wuchernder Planzen, die die biologische 
Vielfalt des Naturschutzgebietes gefähr-
den. Insbesondere Schwarzdornhecken 

und die schlingplanzenartig wuchernde 
Waldrebe wurden lächig zurückgedrängt 
und in Zaum gehalten. Überschaubare 
Restarbeiten werden noch am 14. Januar 
und 18. Februar 2017 durchgeführt. Die 
Termine für die Hauptaktion im Herbst 
nächsten Jahres werden zum
4. und 18. November. 2017 ins Auge ge-
fasst. Helfende und unterstützende Hände 
sind zu allen Terminen wie immer gerne 
gesehen. 

Angenehmer Nebenefekt für die Sektion: 
Die Maßnahmen werden über das „Büro 
für Landschaftsökologie und Zoologie 
Twelbeck“ und die Naturschutzbehörde 
der SGD Nord bezuschusst.

Naturschutzaktion am Rotenfels
Bericht und Fotos von Ralf  Christmann
(Naturschutzreferent der Sektion Nahegau)

Links:

Mäharbeiten am

Trockenrasen

auf dem 

Rotenfelsplateau

Rechts:

Zurückdrängen der

Waldrebe am Wandfuß
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Jumelage 2017
Bericht und Aufstellung von Siegmar Harth

Es ist eine schlechte Nachricht, die uns vor wenigen Monaten aus Frankreich 
erreichte. Die Jumelage-Gruppe unserer Partnerschaftssektion aus Bourg-en-Bresse 
ist aus Alters- und Gesundheitsgründen personell so stark geschrumpft, dass man 
sich nicht mehr in der Lage sieht, eine Wanderwoche im Jahr 2017 vorzubereiten und 
durchzuführen. Damit droht nun leider ein Ende unseres über Jahrzehnte geübten 
alljährlichen Partnerschaftstrefens.

Wie unsere Chronik ausweist, bahnten sich die Kontakte zwischen unserer Sektion 
und den Alpinisten der Section de l’Ain des „Club Alpin Francais (CAF)“ nach dem 
Abschluss der Städtepartnerschaft zwischen Bad Kreuznach und Bourg-en-Bresse 
(1963) nur sehr langsam an. Nach ersten schriftlichen und persönlichen Kontakten der 
Sektionen in den 70er Jahren kam es dann Dank der treibenden Kraft unserer 
Mitglieder Hermine Loser, Christel und Wolfgang Wenghoefer sowie 
Gerd Weidemann in den 80er Jahren zu mehreren direkten Trefen. 

Aber erst nach den Feiern zum 25-jährigen Bestehen der Städtepartnerschaft (1988) 
wurde der Kontakt enger und ab 1991 fanden dann regelmäßig die gemeinsamen 
Wanderwochen statt, ein Fixum in den Jahresprogrammen beider Sektionen für ein 
Vierteljahrhundert.

Diese Jumelagetage waren persönliche Begegnungen zwischen den Menschen zweier 
Nationen und sie ließen viele individuelle Freundschaften entstehen. Deshalb schlagen 
unsere Partner vor, auch weiterhin an gegenseitigen Besuchen festzuhalten, selbst 
wenn organisierte Wanderwochen alter Art nicht mehr stattinden können. 

Wir werden diesen Vorschlag aufgreifen, und vielleicht gibt es dann ein Wiedersehen 
in neuem Rahmen.

Aus unserem Sektionsarchiv stammt die tabellarische Zusammenfassung der
 regelmäßigen Partnerschaftstrefen. Damit wollen wir die Erinnerung an die schönen 
Wandertouren und das gesellige Beisammensein nochmals wachrufen.

Allen, die hier zum Gelingen beitrugen, sei an dieser Stelle herzlich gedankt.
 



Sektionsmitteilungen - Januar 2017  │  51 

Sektionsveranstaltungen - Berichte

1988      Zum 25. Jahrestag der Städtepartnerschaft weilte CAF-Gruppe beim 
              DAV in Bad Kreuznach  (3.-6.Juni 1988); 
              Anschließend               

DAV zu den Feiern nach Bourg-en-Bresse;  17.-20.Juni + Radtour 11.-17.6.1988

1991   1. regelmäßige Jumelage;  Mittlere Vogesen (Hohwald-Hütte)

1992     Gorges du Tarn / Cevennen  (Gîte d’etappe in Peyreleau)

1993    Wasgau, Erlenbach, Bad Bergzabern

1994     Le Grand Canyion du Verdon / Haute Provence (Refuge de la Maline, CAF)
1995    Spessart mit Würzburg (Sylvan-Hütte, DAV)

1996     Loiretal, Golf von Morihan südl. Bretagne (2-Wochen-Tour, mehrere Gîtes d’etappe)

1997    Feldberg, südlicher Schwarzwald mit Freiburg (Emmendinger Hütte in Feldberg)

1998    Haut-Doubs, Franche-Comté (Refuge „Les Tavaillons“, CAF)
1999    Mosel,  Bernkastel-Kues, Traben-Trarbach, Trier (Jugendherberge Bernkastel)

2000   Auvergne, Monts-Dore und Monts Dome, Clermont-Ferrand (Refuge du Sancy, CAF)

2001 Bad Kreuznach, Rheintal, Mainz (Jugendherberge Bad Kreuznach

2002    Dordogne, Dept. Lot, („Centre de la Visitation“ in Céré)
2003    Im Königswinkel, südliches Allgäu, Hohenschwangau

2004      Provence, Le Pays de Buis-les-Baronnies 
              (Résidence de vacances „Escapade“ in Buis-les-Baronnies)

2005    Oberes Donautal, Bodensee (Hotel „Stadt Tuttlingen“ in Tuttlingen)

2006    Lac d’Annecy  (Village des Vacances in Sevrier)
2007   Berchtesgaden (Hotel Grünberger in Berchtesgaden)

2008    Region Bugey im Dept. Ain (Maison Saint Anthelme in Belley)

2009     Bad Kreuznach, Nahetal, Boppard, Idar-Oberstein 
             (Hotel Ebernburger Hof in BMS-Ebernburg)

2010    Haut-Jura in der Franche-Comté, Les Rousses, Nyon  (La Chandoline in Lajoux)
2011   Breitnau, Südschwarzwald,   22.-29. Mai 2011  (Backhaus Helmle)

2012    Metabief,  Franche-Comté, Pontarlier  29.5. – 3.6.2012 (Ferienanlage Azureva)

2013     50 Jahre Städtepartnerschaft  Bad Kreuznach – Bourg-en-Bresse               

             Fahrt nach Bourg;  16.-19. Mai 2013; 

Besuch in Bad Kreuznach, (DEULA)  30.5.-2.6.2013
2014   Pfalz, Carlsberg, Eisenberg, Hambach, Maikammer (Naturfreundehaus Rahnenhof)

2015   Bussang, Lothringen, Süd-Vogesen; 7.-12.Juni 2015  
(Ferienanlage Azureva)

2016     Odenwald, Reichelsheim, Michelstadt, Erbach. Felsenmeer; 29.5.-3.6.2016 
             (Hotel Berghof)

Partnerschaftstrefen der Alpenvereinssektionen „Nahegau“ und „l’Ain“: 
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 MITGLIEDSBEITRÄGE ab 2014 

(Mitgliedschaft gilt kalenderjährlich)  Beitrag

A-Mitglied 

Vollmitglied ab vollendetem 25. Lebensjahr
60 €

B-Mitglied 

Ehe-/Lebenspartner eines A-Mitglieds bei identischer An-

schrift  (und einem Zahlungsvorgang bei Beitragszahlung)

 

 30 €   

C-Mitglied 

Mitglieder, die bereits einer anderen Sektion als 

A-/B-Mitglied oder Junior angehören

 

16 €  

Junior 
vom 18. bis vollendetem 25. Lebensjahr

30 €

Jugendmitglied -Einzelmitgliedschaft 
vom 15. bis vollendetem 18. Lebensjahr

30 €

Kinder -Einzelmitgliedschaft  
bis vollendetem 15. Lebensjahr

30 €

Besondere Ermäßigungen

•	 aktive Bergwachtmitglieder (auf Antrag)

•	 Familienbeitrag für die ganze Familie  

(auf Antrag - Papa, Mama und alle Kinder bis zum  

vollendeten 18. Lebensjahr sind Mitglied; 
Voraussetzung: Alle Beiträge werden von  
einem Konto abgebucht.)

•	 Behinderte Mitglieder (mind. 50 % Behinderung, 

auf Antrag und gegen Nachweis) 

30 €

90 €

30 €

Hinweis 

Für Mitglieder, die nach dem 31. August eintreten, ermäßigt sich der Mitglieds-

beitrag im Beitrittsjahr um 50 %.  
Die Aufnahmegebühr für eine Einzelmitgliedschaft oder den Familienbeitrag 

beträgt im Beitrittsjahr einmalig 30 Euro.

Beitragstabelle



sparkasse.net

Morgen 
ist einfach.

Wenn man sich mit der

richtigen Anlagestrategie

auch bei niedrigen Zinsen

Wünsche erfüllen kann.

Sprechen Sie uns an.



An der privaten Altersvorsorge führt heute kein Weg mehr 

vorbei. Welche der vielfältigen Möglichkeiten für Sie die richtige 

ist, hängt von Ihrer persönlichen Situation ab. AXA bietet Ihnen 

maßgeschneiderte Konzepte und überzeugende Produkte, mit 

denen Sie steuerliche Vorteile optimal nutzen können – für eine 

umfassende Absicherung Ihrer Zukunft. 

Nehmen Sie Ihre private Altersvorsorge jetzt in die Hand! 

Wir beraten Sie gerne.

Sie möchten auch im Alter Ihr 
Leben genießen/ 
Mit uns stellen Sie heute die 

Weichen dafür.

AXA Generalvertretung Volker Knapp
Mannheimer Str. 235, 55543 Bad Kreuznach, Tel.: 0671 66308

Fax: 0671 76345, volker.knapp@axa.de


